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1.5. I. Storrer-Mantzel 04638-610
2.5. Dr. K. Gründemann 04638-898585
3.5. I. Silberbach 04638-898585
4.5. M. Weinhold 04609-376
5.5. B. Hansen-Magnusson 04606-1271
6.5. V. Mantzel 04638-610
7.5. Dr. E. Hansen-Magnusson 04606-1271
8.5. Dr. Pohl 04638-505
9.5. Dr. Köhler  04638-898383

10.5. B. Hansen-Magnusson 04606-1271
11.5. V. Mantzel 04638-610
12.5. Dr. Friedrich 04630-9090-0
13.5. I. Silberbach 04638-898585
14.5. Dr. R. Gründemann 04638-898585
15.5. Dr. Westphal 04638-505
16.5. I. Storrer-Mantzel 04638-610
17.5. Dr. R. Gründemann 04638-898585
18.5. I. Silberbach 04638-898585
19.5. Dr. Pohl 04638-505
20.5. Dr. Köhler  04638-898383
21.5. Dr. K. Gründemann 04638-898585
22.5. Dr. Friedrich 04630-9090-0
23.5. Dr. K. Gründemann 04638-898585
24.5. Dr. Westphal 04638-505
25.5. Dr. Friedrich 04630-9090-0
26.5. M. Weinhold 04609-376
27.5. S. Molt 0171 7384086
28.5. Dr. Pohl 04638-505
29.5. Dr. E. Hansen-Magnusson 04606-1271
30.5. Dr. Westphal 04638-505
31.5. I. Storrer-Mantzel 04638-610

Bitte möglichst folgende Hauptan-
rufzeiten einhalten:
Sonnabend 10-12 und 16-18 Uhr
und Sonntag 10-12 und 16-18 Uhr
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Redaktionsschluss für die 

Juni-Ausgabe am 13. Mai 2006

Öffnungszeiten der
Amtsverwaltung
Montag-Freitag von 08:00 bis 11:30 Uhr
und zusätzlich Donnerstags von 15:30 bis
19:00 Uhr.
Sprechstunden des Amtsvorstehers Hans
Jürgen Jochimsen u. d. Gemeinde Jörl
Tel. 0 46 07 / 817  oder  0 46 09 / 900 - 224
Dienstleistungszentrum Eggebek
Donnerstag  von 16:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe
Bürgermeister Peter Pruin
0 46 38/ 71 64 oder 01705508488
Dienstag von 17:00 bis 18:00 Uhr und
Donnerstag von 17:00 bis 18:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Sprechstunden Gemeinde Wanderup
Bürgermeisterin Petra Nicolaisen
Tel. 0 46 06/272 o. 510, Fax. 0 46 06/96 50 55
Kamplanger Weg 3, Feuerwehrgebäude
Dienstag v. 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
Donnerstag v. 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Achtung!

Fundbüro

Apothekendienst  MAI 2006

Treene-Apotheke
Hauptstraße 30 · 24852 Eggebek
Telefon 0 46 09 / 3 97

Apotheke Wanderup
Flensburger Str. 6 · 24997 Wanderup
Telefon 0 46 06 / 5 55

Mühlenhof-Apotheke
Stapelholmer Weg 18 · 24963 Tarp
Telefon 0 46 38 / 84 77

Apotheke in Jübek
Große Straße 34 · 24855 Jübek
Telefon 0 46 25 / 18 580

Uhlen-Apotheke
Dorfstraße 12 · 24963 Tarp
Telefon 0 46 38 / 9 20

Bären-Apotheke
Hauptstraße 14 · 24969 Großenwiehe
Telefon 0 46 04 / 424
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wechselt täg-
lich um 9 Uhr.

Sonnabends nur
von 16.00-20.00
Uhr dienstbereit.
Sonn- und Fei-
ertage nur von
10.00-12.00 und
16.00-20.00 Uhr
dienstbereit.

Ggfs. notwendi-
ge Änderungen
entnehmen Sie
bitte den Aus-
hängen in den
Apotheken

Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige und
Freunde von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 Uhr in
der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Im Bürgerbüro wurden abgegeben:
- Herrenrad „Escorte“       - Diverse Handys

Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesund-
heit, Moltkestr. 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-57
Beratung, Hilfen und Informationen kostenlos
freiwillig vertraulich
Leitung des Dienstes
Arzt für Neurologie und Psychiatrie 
Herr Mesche 04621/810- 40
für Menschen mit Behinderungen 
Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen
Frau Dettmering 04621/810- 38
für Menschen mit Suchterkrankungen 
Frau Medau 04621/810- 35
Sprechzeiten zu den üblichen Dienstzeiten des
Fachdienstes Gesundheit

ÄRZTLICHER
NOTDIENST



füllt und ist daher auch ein gern gesehener An-
sprechpartner.
Bis zum Jahresende, wenn die erneute Wahl des
Amtswehrführers ansteht, wird der Haupt-
brandmeister seine Aufgaben als Amtswehrfüh-
rer und Vorstandsmitglied im Kreisfeuerwehr-
verband auch weiterhin mit Arbeitseifer wahr-
nehmen, denn vor allem der Kontakt zu den
vielen verschiedenen Menschen, den Herr Nis-
sen durch seine Arbeit erhält, sowie das fürein-
ander einstehen ist für den Pensionär etwas
ganz Besonderes.

Das Amt Eggebek dankt Amtswehrführer Hel-
mut Nissen für seinen verantwortungsbewus-
sten ehrenamtlichen Einsatz und gratuliert ihm
zu der hohen Auszeichnung.   

3

Sitzungen

Öffnungszeiten im 
Sozialzentrum Eggebek
Im Sozialzentrum Eggebek gelten folgen-
de Öffnungszeiten:

Montag: 08.00 bis 11.30 Uhr
Dienstag: geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 08.00 bis 11.30 Uhr
Zusätzlich Donnerstag: 15.30 bis 17.00 Uhr
Die Telefonzentrale des Sozialzentrums ist un-
ter der Telefonnummer 04609/900-350 zu er-
reichen.

Besondere Ehrung für Amtswehrführer Helmut Nissen
Im Rahmen des Kreisfeuerwehrtages in Schaff-
lund, bei dem sich 228 Delegierte von 204
Freiwilligen Feuerwehren im Kreisgebiet ein-
fanden, wurde Hauptbrandmeister Helmut
Nissen für seine langjährigen Verdienste auf
Amts- und Kreisebene mit dem Feuerwehreh-
renkreuz in Gold ausgezeichnet. Dies ist eine
sehr seltene Ehrung, auf die der Amtswehrfüh-
rer Stolz sein kann.
Schon als Kind erhielt Helmut Nissen erste
Einblicke in die Arbeit und Aufgaben der Feu-
erwehr, da sein Vater Wehrführer war. 
Nach dem abgeleisteten Wehrdienst im März
1965 trat der gelernte Einzelhandelskaufmann
in die Langstedter Wehr ein, wo er im August
1970 zum Gruppenführer ernannt wurde. Im
Jahre 1977 übernahm Herr Nissen die Ausbil-
dung der Truppenmänner und der Truppen-
führer des Amtes Eggebek zusammen mit Er-
hard Steinel aus Süderhackstedt. Schließlich
wurde der heutige Amtswehrführer im Februar
1988 zum Wehrführer in Langstedt ernannt.
Zwei Jahre später erfolgte die Wahl in den Vor-
stand des Kreisfeuerwehrverbandes, wo ihm das
Amt des Fachwartes für die Ausbildung der
Truppenmänner und Truppenführer übertra-
gen wurde. Ab dem Jahre 1997 übergab Hel-
mut Nissen die Ausbildung der Truppenmän-
ner und Truppenführer in jüngere Hände. Be-
reits vier Jahre später erhielt der Hauptbrand-
meister mit der Ernennung zum Amtswehrfüh-
rer eine neue Aufgabe, die ihm insbesondere
durch die kameradschaftliche Zusammenarbeit
mit dem stellvertretenen Amtswehrführer, Ralf
Käber, den acht Wehrführern des Amtes und
den drei Jugendfeuerwehren sehr viel Freude
bereitet.
Herr Nissen hat die ihm obliegenden Aufgaben
stets mit sehr viel Einsatz und Engagement er-

Die Niederdeutsche Bühne gastiert
am Freitag, den 12. 05. 2006 um
19.30 Uhr im Dienstleistungszen-
trum Eggebek.
Aufgeführt wird das Lustspiel „De
Aantenkrieg“ von Walter G. Pfaus/
Niederdeutsch von Maarten Björn-
dahl/ bearbeitet von Ingo Sax

Waren das Zeiten, als das beste Argument die
Faust am Kinn des Gegners war! Da konnten
sich kommunale Leitfiguren wenigstens noch
wirkungsvoll profilieren!
Zum Glück ist aus dieser Zeit noch etwas übrig
geblieben, stellen Bürgermeister und Pastor fest,
nämlich der Boxkampf, der ja obendrein als
Sport gilt und damit wunderbar geeignet ist, zu
zeigen, wer im Dorf das Sagen hat. Das weltli-
che Oberhaupt, vom geistlichen Hirten der Ge-
meinde unsanft in den Ententeich befördert,
spricht in triefendem Zorn die Kriegserklärung

aus - Ring frei! Dass schon vor dem entschei-
denden Kampf der entsprechende Rummel ge-
macht werden muss, gehört natürlich dazu, und
dass Familienbindungen und Liebensbande etli-
che Tiefschläge einstecken müssen, lässt sich
eben auch nicht vermeiden. Und drumherum
schnattern fröhlich die Enten. Diese bleiben
zum Schluss auch die eigentlichen Sieger - zur
anstehenden Hochzeit soll Fisch gegessen wer-
den.
Regie: Joachim Puls
Bühnenbild: Norbert Drossel
Kostüme: Sandra Pottschien
Mit Ursula Baltuttis, Gesa Haupt, Maren Niel-
sen, Ursula Tromm, Werner Bielfeldt, Werner
Hoffmann-Limburg, Peter Nissen, Sven Misch
Eintritt: 10,00 Euro 
Karten-Vorverkauf im Bürgerbüro des
Dienstleistungszentrums Eggebek
Telefon: 04609-9000

KULTUR im Amt Eggebek

Gemeinde Wanderup
Gemeindevertretersitzung am 23. Mai 2006 um
20.00 Uhr
Ort und Tagesordnung wird noch per Aushang
bekannt gegeben.

Gemeinde Langstedt
Gemeindevertretersitzung am 16. Mai 2006 um
19.30 Uhr im Gasthaus Stelke
Die Tagesordnung wird noch bekannt gegeben.

Erlebnistag auf dem
Bauernhof
Am Sonntag, den 14. Mai, lädt der Lions Club
Uggelharde zu einem Erlebnistag auf dem Bau-
ernhof der  Familie Bettina und Detlef Horst-
mann in Ellbekhof 2, 24963 Jerrishoe ein. Von
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr wird auf dem Hof ein
umfangreiches Erlebnisprogramm geboten.
Es gibt Mitfahrten auf einem Anhänger, der
von einem Oldtimer-Trecker gezogen wird und
das Ponyreiten für Kinder. Preise gibt es für die
Sieger beim Wettmelken an der Gummikuh,
beim Gewichtschätzen eines Rindes, beim land-
wirtschaftlichen Quiz und beim Kuhfladenrou-
lett. Für die Kinder steht eine Hüpfburg bereit.
Natürlich gehören auch Führungen durch den
Kuhstall, eine Ausstellung landwirtschaftlicher
Maschinen, Ziegen, Pferde, ein Streichelzoo
und Spiele für die Kleinen dazu. Ein Korbflech-
ter und ein Imker werden ihr Handwerk vor-
stellen, Fragen beantworten und ihre Produkte
anbieten. Unter der fachkundigen Anleitung ei-
nes Künstlers und Dozenten kann man seiner
Kreativität freien Lauf lassen und sein eigenes
Kunstwerk aus Ton schaffen. 
Angeboten werden Getränke aller Art, Steaks
und Würstchen vom Grill, Kaffee und Kuchen.
Für musikalische Unterhaltung sorgt das Blaso-
rchester Uggelharde.
Der Erlös aus dieser Veranstaltung wird ver-
wendet für die Unterstützung krebskranker
Kinder. Helfen Sie Kindern in Not.  
Anfahrt: Autobahn A7 - Abfahrt Tarp, L 15 ca.
4,5 Km Richtung Tarp / Wanderup
Der Hof liegt auf der linken Seite, direkt an der
L 15, Parkraum vorhanden.
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Zum Erlenbruch 4
24852 Eggebek

Tel. 0 46 09-95 21 11
Fax 0 46 09-95 20 21

Die Fortsetzung der Sanierung der Grundschu-
le Kleinjörl wird nach der Beschlussfassung des
Amtsausschusses auf der letzten Sitzung fortge-
setzt. Die Grundschule Kleinjörl ist ursprüng-
lich als Dörfergemeinschaftsschule Mitte der
60er Jahre für den Einzugsbereich der vier Ge-
meinden des Jörler Raums gebaut worden. Die
Schule besuchen z.Zt. 114 Schülerinnen und
Schüler in 5 Schulklassen. 
In 2005 wurde mit einem ersten Sanierungspa-
ket im Umfang von 150.000,00 Euro begon-
nen. Die Sanierung des Sporthallendachs, die
Erneuerung der Beleuchtung der Sporthalle so-
wie Brandschutzmaßnahmen gehörten dazu.
Darüber hinaus installierte das Amt auf dem
nach Süden geneigten Dach der Sporthalle So-
laranlagen zur Gewinnung von Sonnenenergie.
Nach fast einjährigem Betrieb kann lt. Bericht
der Verwaltung festgestellt werden, dass diese
Solaranlagen mit gutem wirtschaftlichen Ergeb-
nis für das Amt arbeiten. Darüber hinaus ist zu
Unterrichtszwecken ein Display zur Darstellung
der erzeugten Strommengen in der Schule in-
stalliert worden.
Die Sanierungsmaßnahmen an der Schule wer-
den in 2006 fortgeführt. Darunter fallen weite-
re Brandschutzmaßnahmen, die Fenstererneue-

rung sowie Energiesparmaßnahmen im Bereich
der Heizung und beim Stromverbrauch. Auch
dieser zweite Teilabschnitt der Sanierung wird
auf Antrag der Verwaltung aus Mitteln des
Schulbau-Fonds des Landes gefördert. Die wei-
tere Abwicklung verwies der Amtsausschuss in
die Regie des Bauausschusses. Ziel ist, den
größten Teil der Arbeiten während der Som-
merferien durchzuführen.
Auch in die Grund- und Hauptschule Eggebek
wird das Amt als Schulträger in 2006 erheblich
investieren. Aus dem Förderprogramm des
Bundes zur Einrichtung von Ganztagsschulen
wird der Bau von Räumlichkeiten für die Offe-
ne Ganztagsschule mit einem Volumen von
800.000,00 Euro zu 90 % gefördert. Dafür er-
hält die Schule im Bereich zwischen dem Schul-
trakt und der Lehrschwimmhalle, wo bisher der
Fahrradunterstand stand, einen halbrund ge-
formten, repräsentativen Anbau (sh. Zeich-
nung). Der Amtsausschuss konnte die Aufträge
für dieses Bauwerk vergeben, so dass in Kürze
mit den Arbeiten auf dem Gelände begonnen
werden kann. Der Bauzeitenplan sieht vor, dass
die Räumlichkeiten nach den Herbstferien be-
zogen werden können.
Das Konzept für die Offene Ganztagsschule als

Am 28.03.2006 feierte der Ordnungsamtsleiter
und Standesbeamte, Horst Matthiesen, im
Kreise seiner Kollegen, LVB Klaus-Dieter
Rauhut sowie Amtsvorsteher Hans-Joachim
Jochimsen in der Cafeteria des Amtes Eggebek
seine Verabschiedung. Nach über 27 Jahren
Dienstzeit beim Amt Eggebek wird Herr Mat-
thiesen ab 01.04.2006 in die Freistellungsphase
der Altersteilzeit wechseln. 
Nach seiner Lehre in der Landwirtschaft und
Tätigkeit auf dem elterlichen Hof stieg Herr
Matthiesen mit 23 Jahren im Februar 1967
beim Kraftfahrt-Bundesamt in Flensburg in den
öffentlichen Dienst ein. 12 Jahre später, 1979,
kam er dann als Hauptsekretär zum Amt Egge-
bek, wo er nach kurzer Zeit das Ordnungsamt
übernahm und ein Jahr später auch zum Stan-
desbeamten ernannt wurde. Nach den erfolg-
reich absolvierten Lehrgängen stieg Herr Mat-
thiesen 1998 in den gehobenen Dienst auf, der
dann Grundlage für die weiteren Beförderun-
gen bis hin zum Amtmann war.
Horst Matthiesen hat seinen Beruf jederzeit mit
viel Freude und Engagement ausgeübt. Auf-
grund seiner Fachkompetenz und seiner Hilfs-

bereitschaft war Herr Matthiesen ein gern gese-
hener Ansprechpartner, insbesondere für die
Fachbehörden beim Kreisordnungsamt und
Kreisbauamt, die Naturschutzbehörden, die
IHK, die Polizei und die Feuerwehr, mit denen
Herr Matthiesen sehr eng zusammenarbeitete,
aber auch für die Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger des Amtes sowie den Kolleginnen und Kol-
legen.
Der Ordnungsamtsleiter blickt auf insgesamt
39 Jahre Berufsleben im öffentlichen Dienst
zurück. Seine Berufswahl habe er jedoch nicht
bereut, erklärt Herr Matthiesen. Rückblickend
werde ihm die gesamte Dienstzeit in guter Erin-
nerung bleiben. 
Für Herrn Matthiesen beginnt nun ein neuer

Verabschiedung des Ordnungsamtsleiters 
Horst Matthiesen

Sanierung der Grundschule Kleinjörl wird fortgesetzt

Lebensabschnitt - der wohlverdiente Ruhe-
stand! Die Frage, was ihm aus seinem Berufsall-
tag besonders fehlen wird, beantwortet der an-
gehende Pensionär ohne zu zögern: „Natürlich
das gesamte Kollegium und der Umgang mit
den Menschen.“
Zukünftig möchte Herr Matthiesen vor allen
Dingen die freie Zeit zusammen mit seiner
Frau genießen und noch viel reisen.„Aber nicht
ins Ausland“, verrät der Ordnungsamtsleiter.

Für das Rentnerleben wünschen wir Ihnen,
Herr Matthiesen, und Ihrer Familie alles Gute
und sagen auf diesem Wege abschließend noch
einmal Danke!
Für die Mitarbeiter der Amtsverwaltung
Klaus-Dieter Rauhut, Ltd. Verwaltungsbeamter
Für das Amt Eggebek und die amtsangehörigen
Gemeinden
Hans-Jürgen Jochimsen, Amtsvorsteher
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SCHLESWIG-HOLSTEINISCHE BUCHFÜHRUNGS- UND BERATUNGSGESELLSCHAFT MBH
STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT

Beratungsstelle Tarp

Asmus Petersen 
Hans-Jürgen Ketelsen

Steuerberater
Tornschauer Straße 2 · 24963 Tarp
Tel. 0 46 38-89 20-0 · Fax 89 20 89

eMail: info@tarp.shbb.de

Sara Petersen

Hauptstraße 22 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 - 95 38 68

Topf- u. Schnittblumen für jeden Anlass
Kranzbinderei, Hochzeitsfloristik

Girlanden, Richtkronen

UND JETZT NEU

freiwilliges zusätzliches Angebot an die Schüle-
rinnen und Schüler wurde seitens der Schullei-
tung erarbeitet und mit dem Schulträger und
den beiden Gemeinden Eggebek und Langstedt
in Bezug auf die Jugendarbeit abgestimmt. Es
sieht inhaltlich eine Vernetzung der Offenen
Ganztagsschule mit der offenen Jugendarbeit
vor. Dabei stand das positive Beispiel des Schul-
zentrums Schafflund Pate. 
Die Offene Ganztagsschule ist als freiwilliges
Angebot mit verschiedenen Neigungskursen an
drei Wochentagen konzipiert und richtet sich
an Schülerinnen und Schüler der dritten bis ne-
unten Klasse. Die Betreuung in der Offenen
Ganztagsschule erfolgt an diesen Tagen dann
bis 15:00 Uhr und beinhaltet auch ein Mitta-
gessen. Die Kurse werden von Kräften der örtli-
chen Vereine, Honorarkräften sowie auch der
Lehrerschaft angeboten. Wesentlicher Bestand-
teil des Konzepts der Offenen Ganztagsschule
ist aber auch die Einrichtung einer pädagogi-
schen Insel während der vormittäglichen Schul-
zeit. Sie hat zum Ziel, Schülerinnen und
Schüler mit Verhaltensauffälligkeiten und Lern-
defiziten speziell zu fördern und gleichzeitig das
Lernklima in den Klassen zu verbessern. Dafür
wird seitens des Schulträgers eine sozialpädago-
gische Betreuungskraft im Zusammenhang mit
der Offenen Ganztagsschule mit eingestellt. Der
Amtsausschuss als Schulträger stimmte dem
Konzept der Offenen Ganztagsschule zu und
stellte die erforderlichen Finanzmittel i.H.v.
40.000,00 Euro zur Verfügung.
Nach kontroverser Debatte stimmte der Amts-
ausschuss für ein Jahr auf Probe der Bezuschus-
sung von Nachttaxen auf Antrag des Jugendbei-
rats der Gemeinde Eggebek zu. Diese Förde-
rung wird im Nachbarkreis Nordfriesland be-
reits seit mehreren Jahren praktiziert und hat
sich dort bewährt. Der Anregung des Jugend-
beirats Eggebek folgend wird auch das Amt Eg-
gebek entsprechende Gutscheine ausstellen, die
abendliche Taxifahrten um 50 % bezuschussen.
Für diesen Versuch stellte das Amt 1.000,00
Euro zur Verfügung.

5. Regionaltag der Fluss-
landschaft Eider-Treene-
Sorge 
Buntes Markttreiben soll Gäste und Ein-
heimische aus der gesamten Region in
die Holländerstadt locken
Am 1. Mai 2006 findet auf dem Marktplatz in
Friedrichstadt von 10 bis 18 Uhr der 5. Regio-
naltag der Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge
statt. Präsentiert werden touristische Attraktio-
nen und Ausflugstipps aus der gesamten Flus-
slandschaft sowie regionale Produkte, Hand-
werk, Kunst und Kultur. Ein buntes Rahmen-
programm sorgt auf dem Marktplatz für beste
Unterhaltung! Den „großen Besuchern“ sei das
Jazz-Frühschoppen mit den Delvtown Jazzmen
zwischen 10 und 12 Uhr sowie eine Stadt-
führung per Kutsche empfohlen. Die Kleinen
sollten den Gaukler, die vielen Kreativangebote
und die Geo-Caching-Touren nicht verpassen.
Im Vordergrund der Veranstaltung stehen auch
die rund 30 Projekte, die über das EU-Pro-
gramm LEADER+ in den vergangenen 5 Jahren
auf den Weg gebracht und umgesetzt werden
konnten. Der Anbau und die Vermarktung hei-
mischen Reets, ein Kulturlandschaftführer Ei-
der-Treene-Sorge, das Reitwegekonzept, ein Ju-
gend-Filmprojekt, die Restaurierung des Ge-
schlechterfriedhofs in Lunden oder der Ausbau
des Tischlereimuseums in Friedrichstadt sind
nur einige Projektbeispiele. „Zum Abschluss der
jetzigen EU-Förderperiode möchten wir Bilanz
ziehen und sowohl den Einheimischen als auch
den Gästen zeigen, was in den letzten Jahren er-
reicht wurde und was unsere wunderschöne
Flusslandschaft alles zu bieten hat“, so Herbert
Lorenzen, Vorsitzender der Lokalen Aktions-
gruppe LEADER+. 
Der Regionaltag findet jährlich statt und wird
abwechselnd in einem der 10 Ämter der Eider-
Treene-Sorge Region durchgeführt. Während
in den ersten Jahren vor allem die Präsentation

der LEADER+ Aktivitäten im Vordergrund
stand, hat sich der Regionaltag mittlerweile zu
einer vielfältigen und attraktiven Veranstaltung
gemausert. „Ich freue mich sehr, dass wir nach
dem Erfolg des letzten Jahres in Tellingstedt,
den diesjährigen Regionaltag in Friedrichstadt
feiern können. Das Vorbereitungsteam hat sich
viel Mühe gegeben um ein ansprechendes  Pro-
gramm für Groß und Klein auf die Beine zu
stellen“, so der Friedrichstädter Bürgermeister
Peter Hofmann.Weitere Informationen erhal-
ten Sie bei Regionalmanagerin Cornelia Saure
unter Tel. 04333-99 24 91.

Amt Eggebek tritt der ETS-
GmbH bei
Auf der letzten Sitzung des Amtsausschusses
Eggebek im Dorfgemeinschaftshaus Heideleh
in Jerrishoe beschloss der Amtsausschuss ein-
stimmig den Beitritt zur Eider-Treene-Sorge-
GmbH (ETS-GmbH). Die ETS-GmbH ist ein
regionaler Verbund von 10 Ämtern und er-
streckt sich über die vier Kreise Schleswig-
Flensburg, Nordfriesland, Dithmarschen und
Rendsburg-Eckernförde. Ziel der ETS-GmbH
ist es, eine regionale Identität zu entwickeln so-
wie öffentliche Impulse zur Förderung der
Wirtschaft und des Tourismusses zu initiieren.
Dazu ist bei der GmbH ein Regionalmanage-
ment geschaffen worden. Der regionale Zusam-
menhang zur Eider-Treene-Sorge-Region um
den Kernbereich der Landschaft Stapelholm ist
für den Amtsbereich Eggebek durch die Treene
gegeben. Auch die südlichen und westlichen
Nachbarn des Amtes Eggebek, die Ämter Sil-
berstedt und Viöl sind Mitglieder in der ETS-
GmbH. 
Die Gesellschaft hat in mehreren Gesprächen
ihre Bereitschaft zur Aufnahme neuer Mitglie-
der aufgrund der Anfrage der Ämter Eggebek
und Oeversee zugestimmt. Amtsvorsteher Hans
Jürgen Jochimsen lobte die erfolgreiche Arbeit
dieses Regionalmanagements für die ETS-Regi-
on. Wichtige Projekte mit erheblicher Förde-
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Sterbefälle
Sterbefälle 20.03.2006 Käthe Tams, Langstedt, 86 Jahre

21.03.2006 Ernst Wamser, Eggebek, 67 Jahre
26.03.2006 Ilse Erna Frieda Hahn, Wanderup, 80 Jahre
28.03.2006 Kurt Rathje, Eggebek, 70 Jahre
30.03.2006 Karl-Heinz Johannsen, Sollerup, 79 Jahre
11.04.2006 Heinz Ulrich Glesmer, Eggebek, 73 Jahre

Beim Standesamt Eggebek wurden vorstehende Personenstandsfälle beurkundet, bei denen die Betroffenen sich mit der Veröffentlichung ein-
verstanden erklärt haben. Personenstandsfälle (z.B. Geburt eines Kindes), die bei einem anderen Standesamt beurkundet worden sind, können
wir nur veröffentlichen, wenn die Betroffenen dies wünschen. Sollten Sie als Berechtigter an einer Veröffentlichung eines auswärts beurkunde-
ten Personenstandsfalles interessiert sein, bitten wir um entsprechende Mitteilung.

Aus dem Standesamt

Gemeinde Eggebek
Erna Ketelsen 12.05.11
Irmgard Hoppe 31.05.29
Hans Rosacker 01.06.22 
Gemeinde Janneby
Kurt Groteloh 04.06.20
Gemeinde Jerrishoe
Thomas Thiesen 11.05.20
Fritz Bock 16.05.26
Luise Lorenzen 08.06.23
Gemeinde Jörl
Oskar Friedrichsen 19.05.22 
Franz Friedrichsen 27.05.30 
Christian Jensen 02.06.28
Gemeinde Langstedt
Anna Krause 07.06.31
Gemeinde Sollerup
Malinda Thomsen 01.06.10
Gemeinde Süderhackstedt
Friedrich Brech 11.05.25

Geburtstage in der Zeit vom 11.05. bis 10.06. 2006

Gemeinde Wanderup
Gerhard Stark 19.05.25
Anna Margarete Schöne 25.05.22
Ruth Voß 25.05.23
Karla Pietsch 25.05.30
Egon Brodersen 27.05.25
Anneliese Fries 28.05.28
Lucie Kuhr 31.05.22
Christine Hansen 02.06.17
Leo Haberstroh 05.06.21
Goldene Hochzeit
Am 11. Mai 2006 feiern die Eheleute Hanne-
lene und Paul Hansen, Jerrishoe, das 50-jährige
Ehejubiläum.
Diamantene Hochzeit
Am 08. Juni 2006 feiern die Eheleute Marga-
rete und Willi Carstensen, Janneby, das 60-
jährige Ehejubiläum.
Herausgeber und Redaktion gratulieren
herzlich !

0Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen in der WIR und Tagespresse
Geburtstage werden ab dem 75. Lebensjahr nur mit einer Einverständniserklärung in der WIR-Zeitung und der Tagespresse veröffentlicht. 
Jeder Mitbürger, der zu dem Kreis der Altersjubilare zählt, wird von mir im Monat November/Dezember für das folgende Jahr angeschrieben und um die schriftliche
Zustimmung zur Veröffentlichung gebeten. Nur wenn die Zustimmung vorliegt, erfolgt bis auf Widerruf eine jährliche Veröffentlichung des Geburtstages.
Die Ehejubiläen werden in der WIR-Zeitung und der Tagespresse nur veröffentlicht, wenn mir eine entsprechende Einverständniserklärung zur Veröffentlichung vor-
liegt. Ich schreibe die Ehejubilare einmal jährlich mit der Bitte an, die Eheschließungsdaten zu überprüfen, eventuelle Fehler zu berichtigen und mir eine schriftliche
Zustimmung zur Veröffentlichung zu geben. Nur dann erfolgt auch eine Bekanntgabe in der WIR und in der Tagespresse. Sollten Sie bis zum Januar kein Anschrei-
ben erhalten haben, müssen Sie sich mit mir in Verbindung setzen. gez . Hans-Jürgen Jochimsen, Amtsvorsteher

Vorankündigung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger!
In diesem Jahr gibt es doppelt Anlass zu feiern:
60 Jahre Gemeindeschwester im Amtsbereich
und 10-jähriges Bestehen der Sozialstation im
Amt Eggebek.
Im Juni möchten wir Sie herzlich zu diesen  Ju-
biläen einladen:
Am 24. Juni 2006 findet ein „Tag der offenen
Tür „ in der Begegnungsstätte/Sozialstation in
Wanderup statt. Geplant ist ein buntes Pro-
gramm  mit Vorträgen und Darstellungen von
uns und unseren Kooperationspartnern, Ein-
topfessen und  Kaffee-Stube sowie ein Glücks-
spiel für Groß und Klein. 
Mit einem Festgottesdienst am 25. Juni 2006
in der Kirche zu Eggebek möchten wir unsere
Feierlichkeiten abschließen.
In der Juni-Ausgabe der WIR werden  genauere
Programmpunkte bekannt gegeben.

Freuen Sie sich mit uns auf die Veranstaltungen
und seien Sie herzlich gegrüßt
Im Namen aller Mitarbeiterinnen
Maren Klosinsky
Wir informieren Sie über unsere Wo-
chenenddienste im Mai 2006:
06. + 07.05.06 Bettina Dreißigacker, Maren
Klosinsky                  
13.+ 14.05.06 Conny Buttermann, Heike

rung des Landes und der EU konnten dadurch
in der Region verwirklicht werden. Des Weite-
ren betont er, dass die zukünftige EU-Förde-
rung verstärkt auf größere regionale Projekte im
ländlichen Raum ausgerichtet werden wird. Da-
neben wird der Wettbewerb um die Förderung
aus EU-Mitteln im Lande Schleswig-Holstein
erheblich verschärft, da zukünftig lediglich nur
noch ca. 40 % der bisher bereitgestellten Mittel
in der Förderperiode 2007-2013 für den ländli-
chen Bereich durch das Ministerium für Land-
wirtschaft, Umwelt und ländliche Räume zur
Verfügung gestellt werden. 

„Aufgrund dessen sind wir gut beraten, uns die-
sem starken Partner anzuschließen, um auch in
unserem Bereich zukünftig geförderte Maßnah-
men zur Verbesserung der Infrastruktur durch-
führen zu können,“ warb Amtsvorsteher Hans
Jürgen Jochimsen für den Beitritt. Dem folgte
der Amtsausschuss einstimmig zum 01. Juli
2006.  

Friedrichsen
20.+ 21.05.06 Bettina Dreißigacker, Maren
Klosinsky
27. + 28.05.06 Heike Hansen, Heike Friedrich-
sen                        - Änderungen vorbehalten-
Die Schwestern sind zu erreichen über
die Sozialstation im Amt Eggebek unter
der Telefonnummer 04606/348 und
04621/96901200 oder 0160/2607575

Bioresonanz-Therapie
hilft auch Ihnen!

Naturheilpraxis Treenetal
Gesundheit und Wohlbefinden

Dipl. Biol. Lutz R. Nitschke
Heil- und Chiropraktiker

Im Treenetal 2 · 24963 Tarp
0 46 38 / 89 94 22

www.naturheilpraxis-treenetal.de
Akupunktur - Bioresonanz - Chiropraktik

Sie haben wenig Zeit? Wir verschaffen sie Ihnen!

Gartenarbeit, Teichpflege, Pflasterarbeiten
Friesenwälle, Hausmeisterservice
Dienstleistungen aller Art in der Landwirtschaft uvm.

Rufen Sie uns unverbindlich an:

AGM GmbH, 24837 Schleswig
Tel. 0 46 21 - 98 85 06 · Mobil 0171 6421912
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Anzeigenschluss für die Juni-

Ausgabe ist am
15. Mai

Unsere Goldene Hochzeit war ein
wunderschönes Fest!

Allen, die an uns gedacht haben, danken wir sehr herzlich
dafür. Eine besondere Freude war der Gottesdienst mit Pa-
stor Friesicke-Öhler und die Fahrten mit der Hochzeitskut-
sche mit der Reiterbegleitung und später mit der Feuerwehr
Wir danken auch dem Gärtnerkrug für die festliche und

gute Bewirtung.

Erika und Heinzwald Schulz-Ritter

Aus der  Geschäftswel t

Firmenneugründungen im Amtsbereich Eggebek
Ingrid Riemer
DEVK Beratungsstelle -  Versicherungsangelegenheiten, Finanzierungen,
Geldanlagen und Bausparen
Treenering 5a, 24852 Eggebek, Tel. 04609 / 952559 o. 0163 / 2684913
Fax 04609 / 952560
Ingrid.Riemer@DEVK-Flensburg.de · www.DEVK-Flensburg.de

NORDIC WALKING -
was ist das eigentlich?
Nordic Walking ist Lebensfreude, Lust auf Be-
wegung in der Natur und die beste Anti-Aging-
„Pille“,...

Nordic Walking ist darüber hinaus ein beson-
ders schonendes und sanftes Ganzkörpertrai-
ning, mit dem Sie auf unterschiedliche Art und
Weise in Schwung kommen. Ihr Nutzen ist da-
bei mehr Vitalität und Lebensfreude.
Nordic Walking ist die beste Erfindung der
Finnen seit der Sauna!
Medizinische Vorteile u.a.:
Mit Nordic Walking haben Sie 30% weniger
Belastung auf den Bewegungsapparat als beim
Joggen.
Beim Nordic Walking arbeiten ca. 600 Mus-
keln, das sind 90% der Muskulatur des gesam-
ten Körpers.
Sie verbrauchen bis zu 46% mehr Energie als
bei den entspr. Bewegungsformen ohne Stöcke
Nordic Walking trainiert Kraft, Ausdauer, Be-
weglichkeit und Koordination.
Nordic Walking kräftigt Schulter-, Arm-,
Bauch-, Rücken- und Beinmuskulatur.
Wer auf sanfte und schonende Art und Weise
fit werden möchte oder ein regeneratives Zu-
satztraining braucht, ist beim Nordic Walking
richtig.
Bei der Nordic Walking Technik sind verschie-
dene Aspekte zu beachten!
Nur bei gut ausgeführter Grundtechnik kom-
men alle Effekte sowohl gesundheitliche, als
auch trainingsmethodische zur Geltung. 
Deshalb ist das Mitmachen in einem Einsteiger-
kurs so unheimlich wichtig. 
Haben Sie Interesse sich in einer Gruppe mit
Spaß gesund zu bewegen? Oder haben Sie noch
Fragen zum Thema Nordic Walking?
Dann melden Sie sich doch bei Stefan Balzar,
Nordic Walking Basic Instructor und Physio-
therapeut, unter:  Tel.: 04609/95 26 200, Han-
dy: 0172 45 65 666, E-mail: s.balzar@gmx.de      

Klaus Dieter Hollstein seit
40 Jahren bei Elektrotech-
nik Paulsen
„40 Jahre im erlernten Beruf in einer Firma, das
hat Seltenheitswert“, erklärte Kreishandwerks-
meister Albert Albertsen. Klaus Dieter Hollstein
aus Sieverstedt hat dies bei Elektrotechnik Paul-
sen in Wanderup geschafft.
Als der am 30. Oktober 1950 geborene Klaus
Dieter Hollstein 1965 mit seinem Vater auf
Lehrstellensuche ging, lag die neunjährige
Volksschulzeit in Süderschmedeby hinter ihm.
In dem 1933 gegründeten bodenständigen
Elektrobetrieb von Hinrich Paulsen, da sollte
und wollte er gerne lernen. Bei der Vorstellung
war Sohn Hans Christian Paulsen gerade dabei,
die Firmenfahrzeuge zu waschen, als Vater
Heinrich fragte: „Wollen wir diesen Bewerber
als Lehrling anstellen?“. Die erste Frage lautete:
„Kannst du Handball spielen?“ Nach dem
Kopfnicken wurde der Lehrvertrag geschrieben.
Als am 1. April 1966 die Lehrzeit begann, war
der erste Arbeitstag gespickt mit „in den April
schicken“. Das nicht existierende „Amboss
klangfett“, was er beim Dorfschmied holen soll-
te, hat er bis heute nicht vergessen. Am 30. Sep-
tember 1969 wurde die Lehrzeit „mit sehr gut-
en Leistungen“, wie sich der heutige Chef erin-
nert, abgeschlossen. Nach der Lehrzeit mit Kost

Paulsen den Festgästen.
Um 40 Jahre in bei einem Arbeitgeber beschäf-
tigt zu sein, müssen Rahmenbedingungen stim-
men. „Der Betrieb muss 40 Jahre am Markt
bleiben, man muss zueinander passen“, erklärte
der Kreishandwerksmeister Albert Albertsen.
Erfolgreiche Firmengeschichte ist eine Aneinan-
derreihung von Entscheidungen und Fakten.
„Zum Erfolg gehören auch gute und willige
Mitarbeiter“, erklärte er weiter.
Dies beherzigte Klaus Dieter Hollstein in all
den Jahren. Er eignete sich neben Elektro- auch
Wasserinstallation an. Seit 1982 ist er im
Werkskundendienst für elektrisch betriebene
Reinigungsmaschinen in ganz Schleswig-Hol-
stein tätig. Erst im letzten Jahr errang er die
Qualifikation bei der Eon Hanse, um Arbeiten
an Niederspannungsnetzen durchführen zu
dürfen. In den nächsten Wochen besucht er
„Mittelspannungslehrgänge“. 
„Klaus Dieter Hollstein hat einen guten Namen
in der Branche“, stellte Innungsobermeister
Harald Giebelstein fest. Auch die gute Ausbil-
dungsarbeit im Betrieb hänge mit ihm zusam-
men. „Zum Handwerk gehört, Gelerntes weiter
zu geben“, so der Obermeister. Elektroinstalla-
teur war, die Zukunft sei viel mehr. Auch in
Zukunft laufe nichts ohne Strom, den jeder be-
nutze, brauche und respektiere, „hoffentlich“. 

V.l.: Innungsobermeister Harald Giebelstein,
Klaus Dieter Hollstein, Chef Hans Christian
Paulsen, Kreishandwerksmeister Albert Al-
bertsen bei der Urkundenübergabe

und Logis wurde nun
die Gesellenzeit. Klaus
Dieter Holstein ent-
wickelte sich zur Stüt-
ze des Betriebes, mus-
ste manche Nacht als
Notnagel in den Kuh-
stall oder in Werkstät-
ten, um größeres Un-
heil zu verhindern. „So
manche Nacht und bei
manchem Gewitter
musste dein Elisabeth
auf dich warten“, er-
klärte Hans Christian
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Termine im Amt
Siehe auch im Internet: www.amt-eggebek.de

Veranstaltungen vom 1. Mai bis 12. Juni 2006

Mo. 01.05. 11:00 Uhr FFw Eggebek Maibaumfest Thingplatz
Mo. 01.05. Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge Regionaltag

Marktplatz in Friedrichstadt
Di. 02.05. 14:30 Uhr OKR Jörl Kartenspieler-Nachmittag Feuerwehrgeräte-

haus in Süderhackstedt
So. 07.05. Reiterverein Sollerup-Hünning Vereinsringreiten
So. 07.05. Landratswahl
Mo. 08.05. 08:00 Uhr Rentensprechstunde DLZ Eggebek
Mo. 08.05. 14:30 Uhr OKR Jörl Kartenspieler-Nachmittag

Feuerwehrgerätehaus in Janneby
Di. 09.05. Landfrauen Jörl Landfrauentag Neumünster
Fr. 12.05. 19:30 Uhr Niederdeutsche Bühne Kulturteam DLZ Eggebek
Sa. 13.05. 12:30 Uhr Schützenverein Eggebek Vereins- u. Firmenschießen

Schützenheim Eggebek
Sa. 13.05. DRK Jerrishoe Bus-/Fahrradtour Landgasthof Heideleh
Sa. 13.05. Reiterverein Sollerup-Hünning Vereinsfest
Mi. 17.05. 07.00 Uhr DRK Langstedt Ganztagesfahrt nach Fehmarn

Abfahrt Gasthaus Stelke Langstedt
Mi. 17.05. 14.30 Uhr Landfrauen Jerrishoe Anrichten von Salaten

Wiesengrund, Tarp
Mi. 17.05. 14:00 Uhr Landfrauenverein Jörl Wandern in den Frühling

Treffen bei Bauer Jensen in Hünning
Mi. 17.05. DRK Langstedt Ganztagsfahrt nach Fehmarn
Mi. 17.05. Landfrauen Langstedt Bereiten von Salaten
Mi. 17.05. Landfauen Jörl Wandertour im Büschauer Forst
Sa. 20.05. 17.00 Uhr SPD Jerrishoe Grillfest gem. Ankündigung
So. 21.05. 07:30 Uhr OKR Jörl Tages-Erlebnis-Tour nach Hamburg
Mi. 24.05. 17:00 Uhr Reiterverein Eggebek Aufbau bei Thomsens Gasthof

Eggebek
Mi. 24.05. 17:00 Uhr Reiterverein Eggebek Aufbau Dorffest Thomsens Gast-

hof
Do. 25.05. 09:00 Uhr Reiterverein Eggebek Ringreiter & Schützenfest

Thomsens Gasthof
Do. 25.05. ab 10.00 UhrSchützenverein Grillen am Bogenplatz Jerrishoe
Fr. 26.05. 19:30 Uhr Schützengilde Wanderup Grillabend Schützenheim 
Sa. 27.05. 19:30 Uhr Reiterverein Eggebek Dorffest - Festball Eggebek

Gasthof Thomsen
Mi. 31.05. 13:00 Uhr DRK Jörl Halbtagsfahrt nach Eiderstedt

Abfahrt Landgasthof Sollerup
Sa. 03.06. Schützengilde Langstedt Schützenfest
Mi. 07.06. 18.00 Uhr DRK Jerrishoe Abendwanderung Landgasthof Heideleh
Mo. 12.06. 08:00 Uhr Rentensprechstunde DLZEggebek
Mo. 12.06. 19.30 uhr Gemeinde Jerrishoe Gemeindevertretersitzung

Landgasthof Heideleh

…und v…und vor dem Marktrundgang zumor dem Marktrundgang zum
PfPf ingstbruningstbrun ch in die Gch in die Galerie.alerie.

Am Sonntag und Montag von 10-13 Uhr Am Sonntag und Montag von 10-13 Uhr 
für 11,50 für 11,50 €€ pro Personpro Person

Tischreservierungen unter 0 46 38/210 88 30 möglichTischreservierungen unter 0 46 38/210 88 30 möglich

Aus dem Nachbaramt

Mini - Club im Waldkindergarten 
Auch in diesem Frühjahr bietet der Waldkindergarten Tarp wieder einen 
MINI-CLUB für 2-3 jährige an:
31. Mai - 05. Juli 2006 jeden Mittwoch von 15.00 - 17.00 Uhr
Wir werden zu Anfang gemeinsam mit den Eltern spielen (später vielleicht
auch ohne sie), toben, entdecken, Geschichten lauschen, singen und vieles
mehr. Unser Ziel ist es, die Kinder an den Wald zu gewöhnen, den Über-
gang in den Waldkindergarten zu erleichtern, gleichaltrige Kinder, die Er-
zieher und die Natur kennen zu lernen. 
Für Eltern und Kinder bietet der MINI-CLUB außerdem die Möglichkeit
zu erfahren, ob der Waldkindergarten für sie geeignet ist. Auf jeden Fall
wollen wir alle gemeinsam eine schöne Zeit verbringen und viel Spaß ha-
ben.     Ihre Gunhild Söhl
6 Nachmittage: 26,00 Euro      Treffen: Warteplatz am Friedhof Tarp
Anmeldungen erbeten bis zum 17. Mai 2006, schriftlich oder telefonisch. 
Waldkindergarten Tarp e.V., Frau Eberle, Meisenweg 5, 24963 Tarp, 
Tel.: 04638/7191 AB

Sechswöchige Schließung der Bücherei
Tarp
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass unsere Bücherei umfas-
send renoviert wird! Daher muss die Bücherei für sechs Wochen schließen:
Vom 08. Mai bis zum 19.Juni 2006 können wir Sie nicht mit
Lesestoff versorgen.
Decken Sie sich daher in der Zeit davor reichlich mit Büchern und Medi-
en ein. Sie erhalten auch eine längere Leihfrist.
Danach freuen wir uns darauf, Sie am Dienstag, den 20. Juni 2006, in
schönen neuen Räumen begrüßen zu können.
Vielen Dank im Voraus für Ihre Mühe und viele Grüße
Ihre M. Voß, Bücherei Tarp
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Gemischter Chor
Tarp-Eggebek

Frauentreff
Information und Beratung 
für Frauen und Mädchen, 
Eggebek

Maurer- und Betonbauarbeiten, Zimmererarbeiten
schlüsselfertiges Bauen, Um- und Anbauten

Dorfstraße 3 · 24852 Sollerup
Tel. 0 46 25/82 24-0 + 33 · Fax 0 46 25/82 24 24

”de Hansen’s”
Dirk & Otto Hansen
BAUUNTERNEHMEN GmbH & Co.KG

Großartige Leistung beim „Schietsammeln“
Eigentlich hatten wir ja an den Tagen unserer Dorfreinigung immer gutes Wetter. Nicht so am
Samstag, dem 8. April. Es regnete in Strömen und der Wind war auch nicht von schlechten Eltern.
Trotz dieser widrigen Verhältnisse war die Beteiligung von Mensch und Material einfach toll. Gera-
de unsere engagierten Kinder ließen sich durch den Regen nicht aus der Ruhe bringen. Jedes Team
erledigte seine Touren, die wie in jedem Jahr durch unsere Wehr sehr gut vorbereitet waren.
Als Dank für den wirklich tollen und tapferen Einsatz gab es dann wie immer Grillwurst und Ge-
tränke satt.
Es wurde wieder viel Unrat gefunden und gesammelt, der eigentlich heutzutage doch so leicht zu
entsorgen ist. Es gibt grüne Tonnen für Papier und Pappe, gelbe Säcke für Plastik und es gibt wirk-
lich überall Glascontainer für Glasreste jeglicher Art. Zerbrochenes Glas auf unseren Strassen und
Wegen führt leicht zu Verletzungen und platten Fahrradreifen. Meine herzliche Bitte also: Abfall
richtig entsorgen! Lasst uns bitte alle unseren Ort sauber halten.

Ihr/Euer Bürgermeister Reinhard Breidenbach

Tagesfahrt
Am 31. Mai 2006 findet die Tagesfahrt des
DRK-OV Eggebek statt. Um 8.00 Uhr ist Ab-
fahrt vom ZOB. In gemütlicher Fahrt geht es
nach Harmsdorf. Besichtigung Schinkenräuche-
rei. Weiterfahrt nach Lensahn. Mittagessen.
Führung auf dem Museumshof. Kaffeetrinken
mit Akkordeonunterhaltung und plattdeut-
schen Geschichten. Rückfahrt.
Fahrkosten: Mitglieder zahlen 20 Euro, Nicht-
mitglieder 35 Euro.
Anmeldungen bitte an Tel. 5214 oder 1290.

Kleiderkammer
Im Monat Mai ist die Kleiderkammer am 9.
Mai von 9.00 bis 11.00 Uhr geöffnet.

Termine im Mai  2006
Anmeldungen und  Infos 
bei Helga Eickmeyer 04609/752 oder Astrid
Christiansen 04609/5255
Vegetarisch Kochen   mit Susanne
Do. den 4. Mai um 19:30 Uhr: Nudeln  mal
ganz anders
Do. den 18. Mai um 19:30 Uhr: eiweißreiche
Gerichte mit Tofu
Veranstaltungsort:  Schule Eggebek
Kosten:  10,00   +  Lebensmittelumlage
Gemütlicher Klönabend  
Gelegenheit zum Austausch, Spaß haben und
Ideen sammeln für künftige Aktivitäten.
Donnerstag, den 11. Mai um 20:00 Uhr in der
Seniorentagesstätte
Reiki-Austauschtreffen
Erfahrungsaustausch, Geben und Nehmen von
Reiki-Praktizierenden
Montag, den 15. Mai um 20:00 Uhr. 
Infos bei Ute Ringel 04609/765 oder Helga
Eickmeyer 04609/752

Veranstaltungen im Mai 2006
Chorproben:
03.05.06 im Tarper Bürgerhaus um 19.45 Uhr,
10.05.06 im Eggebeker Gemeindehaus 
um 19:45 Uhr.
17.05.06 im Tarper Bürgerhaus um 19.45 Uhr,
24.05.06 im Eggebeker Gemeindehaus 
um 19:45 Uhr,
31.05.06 im Tarper Bürgerhaus um 19.45 Uhr,
07.06.06 im Eggebeker Gemeindehaus 
um 19:45 Uhr.

Die Frühlingsferien haben wir hinter uns ge-
bracht. Der Chor steckt voller Tatendrang und
übt für die nächste Aufführung. Deshalb wür-
den wir uns über tatkräftige Unterstützung in
allen Stimmen sehr freuen. 
Info unter:  Tel.: 0 46 09 - 95 25 20,
Margrit Schmidt (2. Vorsitzende)
Email: margrit@gcte.de  oder
Internet: http://www.gcte.de/ 
Email: chor@gcte.de 

Ortsverband
Eggebek

GriIlabend
Beginn 17:00 Uhr bei Huwald  Entgeld €
3,50 1 St. Fleisch u. 1 Wurst   17.06.2006

Fahrradtour
Beginn 17:00 Uhr Thingplatz Entgeld € 3,50
2 Wurst u. 1 Getränk 19.08.2006

Ganztagsfahrt
Abfahrt wird bekanntgegeben Thingplatz
nach Wilster 17.09.2006

Herbstversammlung
20:00 Uhr Gärtnerkrug mit Imbiss

20.10.2006
Weihnachtsfeier
15:00 Uhr Gärtnerkrug mit Kindern

10.12.2006
Verbandsabend
19.30 Uhr Gärtnerkrug Tombola, Essen,

10.02.2007
Jahreshauptversammlung
20.00 Uhr Gärtnerkrug 23.03.2007

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de
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Öffnungszeiten:
Mittwoch   Mädchentreff                            
15:00-17:30 Uhr Mädchen 

von 9 - 12 Jahren
17:00-20:00 Uhr Mädchen von 13 - ....Jahren
Neugierig, dann komm einfach vorbei.     Karin

Ab 10. Mai wird ein erweitertes Pro-
gramm durch Daniela Husing und Karin
Gimm angeboten. Nähere Infos unter
04609-1539.
Christel Petersen, stellv. Vors. des Spot-, Ju-
gend-, Kultur- u. Sozialausschuss der Gemeinde
Eggebek 

JUGENDZENTRUM EGGEBEK Sport-Meldungen

Ab 2. Mai täglich 
durchgehend geöffnet!
Montag-Freitag 7.00-18.30 Uhr
Sonnabend 7.00-13.00 Uhr

Nachruf
Am 21. März 2006 verstarb plötzlich und unerwartet Herr Ernst Wamser, Eggebek, im Al-
ter von 67 Jahren. Herr Wamser war Inhaber des gleichnamigen Busbetriebs, der seit An-
fang der 70er Jahre die Schülerbeförderung zu unseren beiden Schulen in Eggebek und
Kleinjörl durchgeführt hat. 
Während dieser fast 35 Jahre ist die Schülerbeförderung zuverlässig, pünktlich und unfall-
frei erfolgt. Viele Tausend Schülerinnen und Schüler sind von seinen Bussen und auch von
ihm stets fröhlich sicher zur Schule gebracht worden. Dies ist in all den Jahren ein wesentli-
ches Verdienst von Ernst Wamser als Chef und „guter Geist“ des Unternehmens gewesen.
Ernst Wamser war als Verhandlungspartner wie auch hinter dem Steuer seiner Busse stets
freundlich, unkompliziert und hilfsbereit. Sein Umgang war immer offen und geprägt von
dem Wunsch, für alle Beteiligten eine sachgerechte und faire Lösung zu finden. 
Das Amt Eggebek als Schulträger und die beiden Schulen in Eggebek und Kleinjörl sind
Ernst Wamser sehr dankbar für sein Wirken in der Schülerbeförderung.
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Elke und der Familie.

Grundschule Kleinjörl Amt Eggebek                      Grund- und Hauptschule Eggebek
Maren Thomsen Hans Jürgen Jochimsen    Jürgen Wannick
- Schulleiterin - - Amtsvorsteher -             - Schulleiter -

Der DRK-Ortsverein bietet an:

Ganztagesfahrt am 17. Mai
2006 zur Insel Fehmarn zur
Rapsblüte.
Am 17.05.06 starten wir mit dem Reisedienst
Bölck zur Insel Fehmarn. Auf dem Programm
stehen eine Inselrundfahrt mit anschließendem
Mittagessen. Danach besteht die Möglichkeit,
das Meereszentrum Fehmarn zu bcsichtigen
und Kaffee zu trinken.
Kosten: Fahrt einschließlich Inselrundfahrt
und Mittagessen 30 Euro
Der Eintritt für das Meereszentrum (7 Euro)
und das Kaffeetrinken sind nicht in den Fahr-
kosten enthalten.
Abfahrtzeiten: 
07:00 Uhr Gasthaus Stelke Langstedt 
07:15 Uhr Kindergarten Bollingstedt

Anmeldungen bitte bis zum 10.05.2006
bei: Hildegard Manthey, Bollingstedt Tel.:
04625-7053
Helga Hansen, Langstedt Tel.: 04609-5271

Die Osterferien waren in diesem Jahr ausge-
füllt mit einem von der RSG Hohe Geest ange-
botenen Lehrgang, der 10 Tage dauerte und in-
teressierten Reitern und Reiterinnen die Mög-
lichkeit bot, ihre Kenntnisse in Theorie und
Praxis zu vertiefen. Am Ende der Ausbildung
hatten die Aktiven Gelegenheit, eine vom Lan-
desverband kontrollierte Reit-Abzeichen-Prü-
fung der unterschiedlichen Schwierigkeitsgrade
zu absolvieren.
Bei noch zaghaftem Frühlingswetter konnte der
1. Vorsitzende Nico Evers auf der Reitanlage
Herrn Peter-Leve Rasmussen und Frau Karin
Jürgensen als Richter von der Landskommission
begrüßen. 
12 aufgeregte Prüflinge zeigten dann in Theo-
rie, Dressur und Springen, was sie in den ver-
gangenen Tagen unter der bewährten Anleitung
der Ausbilderin Nina Evers gelernt hatten. 
Beide Richter lobten den guten Ausbildungs-
stand der Prüflinge in Theorie und Praxis, freu-

ten sich über das große Interesse des reiterlichen
Nachwuchses an fachgerechter Ausbildung und
dankten dem Reitverein, der seinen Mitgliedern
solche Fort- und Weiterbildungen zu ermög-
licht. 
Den Basispass erwarben Bianka Brycker,  Jo-
hanna Carstensen, Mareike Christophersen,
Nele Evers, Sylvia Hartmann,  René
Lembrecht, Maria von Feilitzsch und Mareike
Sell. Der Reiterpass erhielten Johanna Carsten-
sen. Mareike Christophersen, Nele Evers,
Mareike Sell und Maria von Feilitzsch. Das
Reitabzeichen Kl. IV (Kl. Bronze) wurde über-
reicht Bianka Brycker, Sylvia Hartmann, Katja
Kurrat, René Lambrecht, Manon Marxen, Ay-
lin und Celina Nießner.
Alle Reiter bedankten sich mit einem hübschen
Blumengesteck  und kleinen Geschenken bei
Nina Evers für die hervorragende Betreuung
und sehen nun der grünen Turniersaison voller
Erwartung entgegen.                Christa Schaefer

Alle 12 Prüflinge haben bestanden!
Erfolgreicher Reitabzeichen-Lehrgang in der „RSG Hohe Geest“
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Der Weg zu uns lohnt sich immer!

Fleischer-Fachgeschäft

Hans-Fr. Neuwerk
Westerreihe 13 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 / 4 44 · Telefax 0 46 09 / 14 26

Qualität durch Selbsteinkauf und 
eigene Schlachtung

Hotelrestaurant
24852 Langstedt · Tel. 0 46 09-9 10  10 

Folgende Aktionen bieten wir unseren Gästen:
13.  -  15.  Mai  „Spargel-Buf fet”

Um Anmeldung wird gebeten.

Besenstiel-Ringreiten
Wenn der Winter sich dem Ende nähert, haben
die jugendlichen Ringreiter der umliegenden
Reitvereine noch einmal die Gelegenheit, sich
sportlich in der Halle zu beweisen. In diesem
Jahr lud die RSG Hohe Geest als Mannschafts-
sieger des vergangenen Jahres auf der Anlage
von Nina und Nico Evers in Eggebek-Wester-
feld ein, und 26 Reiter nahmen das Angebot
zum sportlichen Vergleich an. Nach 30 Durch-
gängen und etlichen Umstechen konnten sich
die Gastgeber wieder über den Mannschaftssieg
vor dem Westangler RV und den RV Rot-
Weiss Sollerup freuen.
Die Ergebnisse:
Mannschaft:  1. RSG Hohe Geest 43 R., 2.
Westangler RV 38 R., 3. RV Rot-Weiss Solle-
rup-Hünning 33 R.
Einzel: 1. Jannika Gehrsen (Westangler RV) 13
R., 2. Aylin Nießner (RSG Hohe Geest) 12., 3.
Dominique Bahnsen (RASSG Hohe Geest) 10
R., 4. Nadine Mühlentaler (R.-W. Sollerup) 9
R.                                             Christa Schaefer 

30 Jahre 
Reiterverein Eggebek
Eggebeker Dorffest am 25. Mai
Ringreiter- und Schützenfest
Beginn: 10.00 bei Thomsens Gasthof
und Schützenheim Eggebek
Kinderhüpfburg
Schminken
Würfeln
Kaffee + Kuchen im Festzelt 
Am 27. Mai findet dann der große Festball
statt, zu dem der Reiterverein Eggebek herzlich
einlädt.
Festball mit Essen: 11€ (Thomsens Gasthof)

Schützenverein Eggebek
von 1956 e.V.

Einladung
an alle Vereine u. Firmen in Eggebek.

Auch in diesem Jahr möchte der Schützenverein
Sie zu dem beliebten Vereins und Fir-
menschießen am Samstag den 13. Mai von
12:30-17:00 Uhr im Schützenheim recht herz-
lich einladen.
Es können beliebig viele Marnischafien aufges-
teilt werden.
Jede Mannschaft besteht aus 3-4 Schützen, ge-
wertet werden die 3 Besten. Aus Gründen der
Sportlichkeit, darf in jeder Mannschaft nur ein

aktiver Schütze mitmachen.
Geschossen wird Luftgewehr stehend Anschlag,
10 Schuß Wettkampf und 3 Schuß Probe.
Kosten: pro Schütze 2,50 Euro
Jeder von Ihnen bekommt die Möglichkeit, den
Umgang mit der Munition und dem Luftge-
wehr zu üben.
Am Dienstag, dem 02.05. und Dienstag, dem
09.05. ab 19:30 Uhr können Sie Ihre Chance
auf einen Sieg verbessern.
Für Essen und Getränke zu annehmbaren Prei-
sen ist gesorgt.
Anmeldungen: Rosemarie Thomsen Tel. 843
Der Schützenverein Eggebek würde sich freuen,
wenn sehr viele den Weg zu uns finden.
,,Gut Schuß“

Der TC Eggebek wird mit einer neu formierten
Mannschaft am Punktspielbetrieb bei den Her-
ren 30 - 4er-Mannschaften an der Sommer-
punktrunde teilnehmen. Das erklärte Ziel der
Mannschaft, die im Bezirk Nord in der 2. Be-
zirksklasse in der Staffel 422 spielen wird, ist
ein vorderer Tabellenplatz.
Für den TC Eggebek werden unter anderem
folgende Spieler antreten: Jens Maaßen, And-
reas Krohn, Hans-Reinhold-Bern, Michael Po-
panda, Roland Berggreen und Thomas Frahm.
Wir freuen uns natürlich über jeden Besucher,
der uns bei den Spielen unterstützt. 
Die Heimspiele werden auf der Tennisanlage in
der Norderstraße ausgetragen. 

Die Spieltermine sind wie folgt:
Datum Uhrzeit
Heimmannschaft Gastmannschaft

Sonntag, 07.05.06, 09.00
Schleswiger TC TC Eggebek

Samstag, 20.05.06 14.00

TC Eggebek TSV Fahrdorf

Samstag, 10.06.06 14.00
TC Eggebek TC Neudorf-Bornstein

Sonntag, 18.06.06 09.00
Stapelholmer SG TC Eggebek

Samstag, 01.07.06 14.00
TC Eggebek TC 78 Eckernförde

Die Ergebnisse und Tabellen werden auf der
Internetseite des Schleswig-Holsteinischen Ten-
nisverbandes unter http://www.tennis-sh.de un-
ter der Rubrik „Ergebnisdienst“ veröffentlicht
(Staffel 422).
Das Training findet dienstags ab 19 Uhr auf
der Tennisanlage in der Norderstraße statt.
Jeder, der Lust hat, den Tennissport zu erler-
nen, ist herzlich eingeladen an einem Trainings-
abend mal vorbeizuschauen. Fragen zum Ver-
ein, Beitragskosten etc. beantwortet gerne 
Thomas Frahm (04609) 775 oder per  e-mail
an Thomas.Frahm@ruv.de

Neuformierte Herren 30 steigen in den Punktspielbetrieb ein
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Auf der letzten Sitzung im Dorfgemeinschafts-
haus Heideleh gab die Gemeindevertretung Jer-
rishoe den Startschuss für den Neubeginn der
Jugendarbeit. Lena Clausen und Tim Petersen
wurden als nebenberufliche Jugendpfleger ab
sofort neu eingestellt und werden die Offene
Jugendarbeit in der Gemeinde Jerrishoe neu or-
ganisieren. Vorab berichtete Heike Schmidt als
Vorsitzende des Kultur-, Sport-, Sozial- und Ju-
gendausschusses über einen Workshop, der mit
großer Beteiligung der Jugendlichen aus dem
Ort sowie den beiden vorgesehenen Betreu-
ungskräften durchgeführt worden ist. Auf die-
sem Workshop wurden Vorstellungen und
Wünsche der Jugendlichen artikuliert. Die bei-
den Betreuungskräfte sagten zu, ihre Angebote
montags, dienstags und mittwochs im neu er-
bauten Jugendtreff auf diese Wünsche auszu-
richten.
Bisher hatte sich die Gemeinde Jerrishoe an der
gemeinsamen Jugendbetreuung mit dem Ju-
gendpfleger der beiden Gemeinden Eggebek
und Langstedt beteiligt. Diese Angebote wur-
den jedoch im letzten Jahr von den Jugendli-
chen in Jerrishoe nicht angenommen. Darauf-
hin entschied die Gemeindevertretung, aus die-
ser Gemeinsamkeit mit Eggebek und Langstedt
auszusteigen und einen eigenen Weg mit neuen
Bezugspersonen vor Ort einzuschlagen.
Aus dem Bauausschuss berichtete Bernd Abicht
als Vorsitzender über die in diesem Jahr geplan-
te Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der
Schulkoppel. Die Lampen sollen erneuert und
auf der Gehwegseite installiert werden. 
Die Gemeinde Jerrishoe wird sich an dem An-
gebot des Kreisfeuerwehrverbandes zur Einrich-
tung einer Fahrschule beteiligen. Nach neuem
EU-Führerscheinrecht können die Feuerwehr-
fahrzeuge aufgrund ihrer Größe nicht mehr wie
bisher mit dem PKW-Führerschein gefahren
werden. Dieses neue Führerscheinrecht gilt für
Führerscheine ab 1998. Um auch jüngere Feu-
erwehrkräfte, die aus der sehr engagierten Ju-
gendfeuerwehr Jerrishoe nachrücken, vollstän-
dig in die Feuerwehr zu integrieren, soll ihnen
auch die Möglichkeit zur Ablegung dieser Füh-
rerscheinprüfung im Rahmen eines speziellen
Feuerwehrangebots gemacht werden, war sich

die Gemeindevertretung Jerrishoe einstimmig
einig.
Die lange und starke Heizperiode diesen Win-
ters machte Mängel an der Isolierung des ge-
meindlichen Dorfgemeinschaftshauses „Heide-
leh“ überaus deutlich. Diesen Mängeln soll jetzt
nach dem Willen der Gemeindevertretung auf
den Grund gegangen werden. Ein Fachbüro
wird beauftragt, das Gebäude energiewirtschaft-
lich zu untersuchen und Verbesserungsvorschlä-
ge zu erarbeiten. Gleichzeitig soll jedoch auch
der Ausbau des Dachgeschosses zur Erweite-

Neubeginn in der Jugendarbeit

rung der Wohnung sowie zur Schaffung eines
dringend erforderlichen Clubraumes im unte-
ren Bereich überplant werden.
Einig war sich die Gemeindevertretung auch
über die Notwendigkeit des Ausbaus und der
Deckenverstärkung des Straßenzuges durch den
Jerrishoer Wald. Diese Schwarzdeckenmaßnah-
me soll im Rahmen der Flurbereinigung sowie
auch über den Schwarzdeckenunterhaltungsver-
band zur Förderung aus dem ZAL-Programm
des Landes angemeldet werden. Die verbleiben-
den Eigenmittel von 30 % werden aus dem ge-
meindlichen Haushalt beigesteuert. Absch-
ließend teilte Bürgermeister Peter Pruin mit,
dass Heinrich Horstmann gemeindlicher An-
sprechpartner für das Flurbereinigungsverfahren
Mittlere Treene der beiden Ämter Eggebek und
Silberstedt ist. (rth)

Seit April sind Lena Clausen und Tim Petersen
für die Jugendarbeit in Jerrishoe verantwortlich.
Lena kommt aus Dammholm und ist 22 Jahre
alt. Sie befindet sich zurzeit in der Ausbildung
zur sozialpädagogischen Assistentin. Sie betreut
dienstags in der Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr
die Kinder im Alter von 6 - 10 Jahren. Neben
Themenstunden (z.B. Kinderarmut), Kochen
und Schatzsuchen sowie Spielnachmittage
möchte sie vor allem auch die Ideen der Kinder
in ihre Arbeit mit einbinden.
Tim ist 28 Jahre alt und in der Ausbildung zum
Heil- und Erziehungspfleger. Er betreut die Ju-
gendlichen im Alter zwischen 11 und 18 Jahren
jeweils montags und mittwochs von 16:00  bis
18:00 Uhr. Zu seinen Angeboten gehören Lauf-

und Fußballtraining und vieles mehr. Darüber
hinaus möchte er von den Jugendlichen wissen,
wo ihre Interessen sind und diese gemeinsam
mit ihnen umsetzen.
Außerdem möchte er gerne dem Wunsch der
Jugendlichen entsprechen und eine JuZ-Fuß-
ballmannschaft eröffnen.

Neue Öffnungszeiten
Montag: 16:00 - 18:00 Uhr und
Mittwoch: 16:00 - 18:00 Uhr mit Tim
Lauftraining nach Absprache
Dienstag: 14:00 - 17:00 Uhr mit Lena

Bitte beachtet auch die zusätzlichen Angebote
gem. Aushang und Flyer !

Neue Jugendpfleger stellen sich vor

Bitte vormerken!!     Kinderfest in Jerrishoe
am Sonntag, dem 9. Juli 2006 um 10.00 Uhr am Bolzplatz Jerrishoe
Wir weisen daraufhin, dass eine Geldsammlung in allen Haushalten der Gemeinde Jerrishoe im
Monat Mai durchgeführt wird, um die Finanzierung von Preisen für das Kinderfest zu ermöglichen.

gez. Heike Schmidt, Ausschussvorsitzende

LandFrauenverein

Jerrishoe-Tarp

Liebe LandFrauen,
„es tönen die Lieder, der Frühling kehrt wieder“
So heißt es, und so ist es auch geschehen.
Wir treffen uns am: Mittw. d. 17. Mai 2006

um 14:30 Uhr, Im Wiesengrund, Tarp.
Thema: Anrichten von SALATEN
Wir bitten um Anmeldung bis zum 12. Mai
bei: Barbara Illias-Göbel, Tel: 04638- 898565
oder: Heike Manthei, Tel: 04638- 648
Es werden Salate unterschiedlicher Art gereicht,
ebenso die Rezepte.
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Kostenbeitrag wird erhoben.
So kommen wir alle fit in das Frühjahr, herzlich willkommen liebe Land-
Frauen und liebe Gäste. Der Vorstand freut sich über rege Beteiligung

i. A. Heike Manthei

Die „Lustige Handarbeitsrunde“ spendete
wieder für Kinder 
Es ist schon eine Tradition, dass die „Lustige Handarbeitsrunde“ vom
Landfrauenverein Jerrishoe-Tarp e.V. ihre Gewinne aus dem Verkauf ihrer
Handarbeiten für Kinder und Jugendliche in Tarp spenden.
So geschah es auch wieder am 03. April 2006 während eines der 14tägigen
Treffen der 22 handarbeitenden Frauen. Geladen waren drei Vertreter der
Institutionen, die zusammen 1500,00 Euro für ihre Arbeit mit Kindern
und Jugendlichen erhalten sollten. Es kamen Frau Rickertsen für den Sozi-
alfond der Grundschule Tarp, Herr Pastor Neitzel für die Kirchengemein-
de Tarp und Herr Bohrmann-Erichsen für das Freizeitheim in Tarp und
nahmen mit großer Freude je einen Umschlag mit 500 Euro entgegen.
Nach dem anschließenden Kaffeetrinken zeigten Herr Bohrmann-Erichsen
und eine jugendliche Helferin einen Film über die „Lustige Handarbeits-
runde“, den die Jugendlichen aus dem FRITZ zum Dank für die letzte
Spende mit der neuen Videokamera gedreht hatten. Jedes Mitglied der
„Lustigen Handarbeitsrunde“ bekam auch eine DVD mit dem Film zur
Erinnerung. Die diesjährige Spende bezeichnete Herr Bohrmann-Erichsen
in seinen Dankesworten als großen Schritt auf dem Weg zur Anschaffung
eines Beamers für das FRITZ. 
Nachdem der offizielle Teil beendet war, machten sich unsere fleißigen
Landfrauen wieder an ihre Handarbeiten und strickten, stickten und
machten Hardanger für den nächsten Verkauf.            Barbara Illias-Göbel

25 LandFrauen in Kollund
Der 30. und 31. März gab uns LandFrauen einen Einblick über das sogenannte BURNOUT-Syndrom und über
die Anwendung der Fußreflexzonenmassage.
Nach kurzer Begrüßung durch unsere Kreisvorsitzende, Birgit Feddersen, begann Ruth Fabianke, Dipl. Psycho-
login, mit ihrer Einführung in dieses so unbekannte und doch schon häufig aufgetretende Burnout.
Vorab hieß es: jeden kann es treffen, jeder geht anders damit um, aber jeder, den es getroffen hat, weiß, was es
heißt, völlig „ausgebrannt“ zu sein. 
Burnout ist eine Sackgasse, die Person steckt im Leben fest, bis hin zur völligen Hilfslosigkeit. Sie selbst finden
keine Problemlösungsstrategien, auch die nicht, die bis dato geholfen haben. Es gibt unterschiedliche Phasen in
denen sich der Betroffene befindet.
Nach einem guten Mittagessen, im Haus Qickborn werden wir stets, in jeder Hinsicht, hervorragend betreut,
und kurzer Pause, hieß es am Nachmittag: Entspannung für alle.
Progressive Muskelentspannung nach Jacobsen stand auf dem Programm.
Es war wirklich eine Wohltat nach dem doch recht tiefgehende Thema vorher. Mit leiser, angenehmer Stimme
gab uns Ruth Fabianke Anweisungen zum Anspannen und Entspannen der Muskulatur.
Am Abend war Hans Grund zu Gast, Leiter des Sozial-
dienstes in Nordschleswig, ebenso zwei ehrenamtliche
Helferinnen seiner Abteilung. 
Interessiert hörten wir Berichte über die Art der Versiche-
rung des dänischen Gesundheitssystem, über die Wieder-
eingliederung krankgewesener Arbeitsnehmer und über die
Versorgung Kranker und Rentner im Allgemeinen. Es
schloß sich ein reger Gedankenaustausch an, und wir wa-
ren der Meinung: in jedem System gibt es ein Für und
Wider.
Nun begann unser gemütliches Beisammensein mit Sin-
gen, Lachen und Märchenhören von Liesl. In diesen ge-
meinsamen Stunden hatte wirklich niemand das Gefühl,
ausgebrannt zu sein.
Am nächsten Tag war Barbara Herzog-Jagim, Heilprakti-
kerin aus Jerrishoe, unsere Referentin. Sie hielt einen Vor-
trag über die Vorteile der Fußreflexzonenmassage und
zeigte anhand von Schautafeln wie und wo die Reflexzo-
nen verlaufen.
Der Nachmittag war geprägt von 25 Paar nackter Füße,
die gegenseitig massiert wurden, und ein Blick in die Run-

CONWAY
Sondermodell

28” - Nabendynamo - Shimano
8-Gang - voll gefedert 

Standrücklicht

799,- 499,-
Noch einige 

Sondermodelle bis 50% 
reduziert!

AKTIVURLAUB SCHLESWIG-HOLSTEIN

HERZLICH WILLKOMMEN AN
UND AUF DER TREENE

Kanuvermietung Heidi u. Heino Doms
An der B 200 Nr. 4 · 24992 Großjörl
Tel. 0 46 07/1260 · Fax 0 46 07/1290

Internet: www.kanu-doms.de
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de zeigte, daß jede LandFrau, die gerade „be-
handelt“wurde, es sichtlich genießen konnte.
Auch daran schloß sich eine rege Diskussion
mit vielen Fragen, die zu aller Zufriedenheit be-
antwortet wurden, und in vielen Familien wird
die private Fußmassage Einzug gehalten haben.
Zwei Tage voller neuer Erkenntnissen gingen
zuende, zwei Tage Haus Quickborn mit The-
men, wie immer sie auch heißen mögen, sind
ein Geschenk für jede teilnehmende LandFrau.
Neues zu erfahren, sich auszutauschen mit
Gleichgesinnten hat einen hohen Stellenwert in
unseren Vereinen und in der Gesellschaft, und
wir hoffen, daß dieses Haus noch lange Bestand
haben wird, und wir LandFrauen noch Semina-
re, jedwelcher Art, hier erleben dürfen.

Heike Manthei

Zu unserem Klön- und Spielnachmittag treffen
wir uns am Montag, den 8. Mai  2006
um 14.30 Uhr im Landgasthof „ Heideleh „
in Jerrishoe. Klönen, Karten- und Unterhal-
tungsspiele sind angesagt. Wir freuen uns über
jeden, der uns an diesem Nachmittag besucht.
Nach dem Kartenspielen essen wir gemeinsam
Abendbrot.

NEU   Seniorengymnastik     NEU     
Jeden Dienstag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Seniorengymnastik mit Kirsten Lorenzen im
Heideleh. Wir freuen uns über jeden der teil-
nehmen möchte.
Bus- Fahrradtour schon im Mai!
Unsere Bus-Fahrradtour findet am Samstag,
den 13. Mai 2006 statt. In diesem Jahr geht es
um das Naturschutzgebiet Wildes Moor bei
Schwabstedt Die Fahrstrecke beträgt ca. 30
km. Da der Bus 50 Plätze hat, können 30 Per-
sonen mit dem Fahrrad und 20 Personen an der
Bus-Rund-Tour teilnehmen. Zwischenzeitlich
treffen wir uns zum gemeinsamen Kaffeetrin-
ken.
Abfahrt: 12.00 Uhr „Heideleh” in Jerrishoe
Ankunft: ca 19.00 Uhr  „Heideleh”
Kosten: 20,-  € für Mitglieder,  25,- € für Gäste
Im Preis enthalten sind die Busfahrt, Kaffeege-
deck und das Abendessen im Heideleh.
Wir übernehmen keine Haftung bei Transport-

schäden.
Anmeldungen bitte bis zum 8. Mai 2006 bei
Rosemarie Pruin Tel. 7802 oder Carmen
Schaumann Tel. 1816.
Wir wünschen uns schönes (endlich mal war-
mes, trockenes) Wetter.
Dämmerungsbummel durch Glücks-
burg!
Unsere abendliche Wanderung führt uns dies-
mal am Mittwoch, den 7. Juni 2006 durch das
nahe gelegene  schöne Glücksburg.
Abfahrt: 18.00 Uhr  „Heideleh”  in Jerrishoe
Zurück in Jerrishoe gegen 22.00 Uhr
Kosten für Mitglieder  13,- €,  für Gäste  17,- €
Im Preis enthalten sind die Busfahrt, die
Führung und ein kleiner Imbiss im Schloßkel-
ler.
Anmeldungen nimmt Rosemarie Pruin entge-
gen (Tel.7802). Anmeldeschluss ist der 1.Juni
2006              
Bis dahin und einen schönen Mai wünscht  der
Vorstand.
Rosemarie Pruin, 1. Vorsitzende
Carmen Schaumann,  Schriftführerin

Ortsgruppe
Tarp-Jerrishoe

Jahreshauptversammlung
und Neuwahlen
Am 17. März 2006 war es wieder soweit - Jah-
reshauptversammlung mit Wahl. Die 1. Vorsit-
zende Hannelore Hoddow konnte im Landgast-
hof zahlreiche Mitglieder und als Gäste die Bür-
germeisterin aus Tarp Frau Brunhilde Eberle,
den Bürgermeister Herrn Peter Pruin aus Jerris-
hoe, die Seniorenbeiratsvorsitzende Frau Erika
Zawadsky aus Tarp, sowie den 1. Kreisvorsit-
zenden Herrn Uwe May aus Schleswig be-
grüßen.
Aus dem Jahresbericht für 2005 ging hervor,
dass der OV Tarp-Jerrishoe sehr aktiv in ihrer
Mitgliedsbetreuung war. Das soll auch für das
Jahr 2006 gelten, in der Hoffnung, dass unsere
Mitglieder die Angebote für ein Miteinander
nutzen.
Der Abbau sozialer Gerechtigkeit ist in den
letzten 2 Jahren rapide gestiegen, und die Ar-

beit unseres Sozialverband Deutschland e.V.
wird immer wichtiger. Dieses brachten auch
unsere Gäste in ihren Grußworten deutlich zur
Sprache. Auch wurden wieder einige Mitglieder
für Ihre lange Mitgliedschaft geehrt, u.a. Frau
Elfriede Friedrichsen aus Tarp, die unserem
Verband schon seit 55 Jahren die Treue hält,
mit einer Urkunde und einem Blumenstrauß.
Zwei weiteren Mitgliedern Frau S.Hansen und
Frau K.Petersen, werden die Urkunden für 55
Jahre Mitgliedschaft zu Hause überreicht.
Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusam-
men:
1. Vorsitzende Hannelore Hoddow
2.Vorsitzender Heinz Döll, Jerrishoe
Kassenwartin Anke Grünke
Schriftführerin Monika Schaal
Frauensprecherin Regina Hartmann
Beisitzer Karl Erdmann, Frau Salz-

burg, Frau El Hamri
Revisoren Herr Märksch, Herr Thie-

sen, Frau Kareseit
Ersatz-Revisoren Herr J.Schaal, Frau I.Elvert

Für den Vorstand
Hannelore Hoddow, 1. Vorsitzende

Dank Spende sicher im
Straßenverkehr
Wahrscheinlich hat man uns schon von Wei-
tem gesehen, wenn wir mit unseren Kindern in
Tarp unterwegs waren. Seit kurzem tragen
nämlich alle Kinder vom Kindergarten Pasto-
ratsweg Warnwesten, die uns sicher ans Ziel
bringen sollen, wenn wir am Straßenverkehr
teilnehmen. Vielen Dank sagen wir Herrn Ralf
Schmidt von der Firma mash auto reparatur in
Tarp, sowie Herrn Nick Schuhmacher von ...na
logo Werbedesign in Freienwill für die Spende.
Wir freuen uns , dass ihnen die Sicherheit unse-
rer Kinder am Herzen liegt und es uns ermög-
licht haben, in Zukunft mit Sicherheitswesten
ausgerüstet zu sein.
Ferner möchten wir uns auch noch herzlich
beim Lions Club Uggelharde für die Spende be-
danken. Unser Spielplatz muss nach dem lan-
gen Winter wieder hergerichtet werden, neue
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Spielgeräte angeschafft oder alte Geräte in
Stand gesetzt werden. 
Mit seiner Spende hat der Lions Club uns sehr
geholfen und uns eine große Freude bereitet.

Vielen Dank im Namen der Kinder und Mitar-
beiter des Kindergartens II Pastoratsweg

Birgit Beckmann

Tag der Lachwichtel 
am 17. Mai 2006 in Tarp
Der ev. Kindergarten im Pastoratsweg beteiligt
sich dieses Jahr erstmalig am Tag der Lachwich-
tel 2006
Das Motto lautet: Lachen hilft heilen,
wir machen mit!
Kindergartenkinder aus ganz Deutschland brin-
gen als Lachwichtel verkleidet Erwachsene
durch lustige Aktionen zum Lachen. Für jedes
Lachen sammeln wir Geld ein, das dem Dach-
verband Clowns für Kinder im Krankenhaus
Deutschland e. V. gespendet wird.
Mit den Spenden werden Clownsbesuche auf
Kinderstationen in Krankenhäusern überall in
Deutschland finanziert. Die Angst unserer Kin-
dern vor Ärzten und Operationen wird durch
die Clownsbesuche verringert, denn Lachen als
Therapieform unterstützt den Heilungsprozess
und hilft, Schmerzen zu lindern.
Ziel der Lachwichtel ist es, schon ganz früh zu
lernen, dass anderen  helfen Spaß macht und
dass es kinderleicht ist, soziale Verantwortung
zu übernehmen.
Am 17. Mai 2006 werden wir an zwei Standor-
ten in Tarp mit unseren Kindern einen Lach-
wichtel-Stand aufbauen und versuchen Men-
schen zum Lachen zu bringen um Spenden für
diese tolle Aktion zu sammeln. Eine Gruppe
Kindergartenkinder wird durch Tarp wandern
und die Spendendosen einsammeln, die wir in
einigen Geschäften aufgestellt haben. 
Es wäre toll, wenn diese Aktion von den Ein-
wohnern und den Geschäften in Tarp unter-
stützt wird.                                  Marion Greve

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de

Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

Seit über einem Jahr diskutieren die vier Ge-
meinden des Jörler Raums über die Möglichkeit
einer Fusion dieser Gemeinden. Die Gemeinde-
vertretungen Janneby, Jörl und Süderhackstedt
stehen einem Zusammenschluss grundsätzlich
aufgeschlossen gegenüber, wogegen die Ge-
meindevertretung Sollerup ein Zusammenge-
hen nicht für sinnvoll erachtet.
Die Strukturen im Jörler Raum haben sich in
den Jahren zunehmend vereinheitlicht. Die öf-
fentliche und private Infrastruktur sowie auch
das gesamte Vereinsleben ist auf den gesamten
Bereich der vier Gemeinden mit seinen ca.
2.200 Einwohnern organisiert und ausgerichtet.
Im letzten Jahr haben die Gemeinden erfolg-
reich auch gemeindeübergreifend für den ge-
samten Jörler Raum die Jugendarbeit organi-
siert.

Auf Einwohnerversammlungen möchten die
drei Gemeinden Janneby, Jörl und Süderhack-
stedt ihren Einwohnern den bisherigen Sach-
stand für eine Gemeindefusion darlegen. Die
Einwohnerversammlungen finden statt:
Janneby, Montag, den 27. März um
20:00 Uhr in der Gaststätte Janneby;
Süderhackstedt, Dienstag, den 28.
März um 20:00 Uhr in der Gaststätte
Sollerup;
Jörl, Mittwoch, den 29. März um
20:00 Uhr im Jugendtreff Großjörl.
Nach Auswertung der Ergebnisse der Einwoh-
nerversammlungen werden die Gemeindever-
tretungen im Herbst 2006 über die weitere
Vorgehensweise entscheiden. (rth)

Gemeindefusion im Jörler Raum

„Liebe Jäger,“ schreibt Jonna Marie aus der 4.
Klasse, „es war sehr schön, mit Ihnen die Nies-
kästen zu bauen. Viel Spaß hat es uns allen ge-
macht.“ Wie in jedem Jahr wurde das Angebot
der Jäger begrüßt, in den 4. Grundschulklassen
Vogelkästen zu bauen. Insgesamt 10 Jäger aus
den zugehörigen Gemeinden fanden sich dann
auch ein, um die 37 Schülerinnen und Schüler
der 4a und 4b mit ihren Klassenlehrern Junta
Vogel und Martin Hansen aktiv zu unterstüt-
zen. Lautes Hämmern schallte durch den Flur.
Spontan schrieben die Schüler und Schülerin-
nen Berichte über diese andere Form des Unter-
richts. Aus der Vielzahl der Berichte einige Aus-
züge: „Wir, die Schüler der Klassen 4a und 4b
der Grundschule Kleinjörl, bauten im Unter-
richt Nistkästen für Vögel. Das Material spen-
dete die Baufirma „de Hansen´s“  aus Sollerup

und lieferte es sogar fertig als Bausatz. Als wir
alle einen Platz im Kunstraum gefunden hatten,
stellte Herr Nissen uns erst einmal seine  Kolle-
gen vor. Er hat uns auch gesagt, wie das funk-
tioniert, welche Vögel in das Häuschen passen.
Er hat uns erzählt, dass Blau- und Kohlmeisen
hier ihren Platz finden können. Aber auch die
Spatzen dürfen einziehen. Die Jäger verteilten
das Werkzeug an den Gruppentischen. Dann
durften wir endlich anfangen.  Beim Zusam-
menbau der Nistkästen halfen uns die Jäger.
Wir mussten darauf achten, dass das Holz nicht
splitterte, wenn wir die Nägel einschlugen. Alle
waren damit beschäftigt, sich ihr eigenes Vogel-
häuschen zu bauen. Voller Eifer hauten ein Jä-
ger und ein Schüler daneben und trafen dafür
den Finger. Es war ganz schön laut, aber das
gehört ja eigentlich dazu. Nach 2 Stunden häm-

Nistkastenbau in der Kleinjörler Grundschule
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LandFrauenverein

Jörl

mern waren alle Kästen fertig.  Die meisten
Schüler mussten nur noch die Krampen (zum
Aufhängen) reinhauen. Die Vorderseite der
Nistkästen kann man herausnehmen, damit
man sie im Frühling säubern kann. Herr Nissen
hat uns erzählt, dass man die Nistkästen mit
dem Loch in Richtung Sonnenaufgang auf-
hängt. Die Nistkästen durften wir mit nach
Hause nehmen. Jetzt warten wir nur noch auf
die Vögel! Es hat Spaß gemacht.“ 

Zum Schluss bedanken  sich die Klassen ganz
herzlich. Sie schreiben: „Liebe Jäger, wir, die
Klassen 4a und 4b, von der Grundschule Kle-
injörl, hatten an dem 22.03. keine Zeit uns
zu bedanken. So wollen wir es jetzt tun, in-
dem wir euch einen Brief schreiben. „Danke-
schön“, es hat uns allen viel Spaß gemacht. Es
waren alle zufrieden. Viele Grüße von den
Klassen 4a und 4b“ Christa Thordsen

Die Klasse 4a Die Klasse 4b

Der DRK-Ortsverein Jörl  e.V. lädt zu einer
Halbtagesfahrt am 31.05.06 nach Eiderstedt
ein. Nach der Besichtigung von Schloss Hoyers-
worth in Oldenswort wird Kaffee getrunken. 
Abfahrt um 13 Uhr vom Landgasthof  Sollerup
zu den Haltestellen nach Bedarf: Feuerwehr-
gerätehaus Süderhackstedt, Schmiedkrug Klein-
jörl, Großjörl, B 200 und Janneby im Abstand
von ca. 2-3 Minuten.
Ankunft im Heimatort ca. 18 Uhr
Die Kosten betragen 15 Euro. Anmeldung bis
zum 25.05. 06 bei Renate Thomsen,  Tel.
04607-840, Ellen Bogensee, tel. 04607-848,
Bettina Holz, Tel. 04607-1358, oder Elke
Thomsen, 04625-911.
Wanderung mit Picknick 
Am 19.07.06 findet eine Wanderug mit Pick-
nick in den Fröruper Bergen unter Führung des
Försters statt.   
Tagesfahrt nach Billund 
Am 04.08.06 startet eine Tagesfahrt für die

ganze Familie nach Billund ins Legoland  mit
der Firma Bischoff.
7.30 Uhr Abfahrt, 10 Uhr Ankunft in Billund,
15 Uhr Rückfahrt über Vejle - Kolding, 19 Uhr
Ankunft am Heimatort. 
Der Preis beträgt 49,50 Euro pro Person. Darin
enthalten sind Busfahrt, Eintritt Legoland und
dänische Straßengebühren.
Mosel-Fahrt vom 27.08 - 01.09.2006
Anreise über A1 Hamburg - Bremen - Münster
- Ruhrgebiet noch Zeltingen Rachtig 
Fahrt  nach Idar Oberstein, Besuch einer Edel-
steinschleiferei. Weiter nach Bernkastel-Kues
mit Aufenthalt in der Metropole. Tagesfahrt
nach Trier/Luxemburg. Fahrt in die Eifel. Fahrt
nach Rüdesheim am Rhein - Drosselgasse - mit
Besuch der Firma Asbach 
Preis: 435 Euro p.P. im DZ, 55 Euro EZ-Zu-
schlag 
Anmeldungen bei Renate Thomsen, Tel.
04607-840, Bettina Holz, Tel. 04607-1358, El-
ke Thomsen, Tel. 04625-911
Kaffeefahrt nach Neuwittenbek
Am 06.09.06 geht es auf Kaffeefahrt nach Gut
Warleberg, Neuwittenbek. 

Wir hoffen, dass einiges dabei ist, an dem Sie
teilnehmen möchten.
Der Vorstand - Elke Thomsen, Schriftführerin 
Reiki
Treffen: 01.06.2006 um 19.30 Uhr im Kinder-
garten Kleinjörl
Seminar: Auf Anfrage ei Kerstin  Fogt, Tel..
04607-620
Seminarleitung: Reikimeisterin Martina Klüber,
Leiblstieg 13, Hamburg, Tel.: 040-8100936 

„Wandern in den Frühling“
Am Mittwoch, d. 17. Mai 2006 treffen wir uns
um 14 Uhr bei Bauer Jensen in Hünning. Die
Strecke (ca. 1 1/2  Std.) führt vom Feriengebiet
entlang der Treene, durch den Büschauer Forst
zurück zum Zeltplatz.  Ansprechen  möchten
wir alle, die Lust zum Wandern haben, mit
oder ohne Nordic-Walking-Stöcke. Es wird ein
Kostenbeitrag für Kaffee und Kuchen erhoben.
Anmeldung bis zum 12. Mai bei  Rosita
Thoroe, Tel. 04607-370, oder bei Anka Han-
sen, Tel. 04607-812. 
Im Juni machen wir erst mal Pause, weiter geht
es mit einer Radtour am 05. Juli 06. Auf dem
Programm steht die Besichtigung der Gärten
von Melita Kristan in Tarp und Irene Petersen
in Jerrishoe. 
Gäste sind herzlich willkommen.

Es grüßt der Vorstand
Rosita Thoroe, Schriftführerin 
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Kartenspieler-Nachmittag in Janneby am
Montag, d. 08. Mai 2006, von 14.30 - 18 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus in Janneby.
Information:  Lisa Stobbe, Tel. 04607-276 

Kartenspieler-Nachmittag in Süderhack-
stadt am Dienstag, d.02. Mai 2006, von 14.30
- 18 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in Süder-
hackstedt.
Information: Ingrid Hansen, Tel. 04607-838

Hamburg, das Tor zur Welt und die
Elbmarschen
Eine Tageserlebnistour mit dem Bus in die
Freie und Hansestadt am Sonntag, d. 21.Mai
2006.
Abfahrt um 7.30 Uhr Sammeltour Sollerup,
Süderhackstedt, Klein- und Großjörl, Janneby,
B200, bei Bedarf Eggebek. Rückkehr gegen
19.30 Uhr.
Mit kundiger Reiseführung zu: Hamburger Ge-
schichte und Geschichten, Kultur, Architektur
und Baukunst, Wirtschaft, Hafen und Metro-
polregion, der Konflikt zwischen Wachsen und
Bewahren. 
Unsere Erlebnisroute: Elbtunnel, Finkenwer-
den, Airbuswerft, Mühlenberger Loch, Obstan-
bau im Alten Land, Altenwerder mit Kirche
und Container-Terminal, die Köhlbrand-
brücke, der Hamburger Hafen  (Bananen, Koh-
le, Schrott und Container Logistik), die neue
Hafen-City und die alte Speicherstadt, Besuch
im Miniatur Wunderland, der größten Modell-
eisenbahn der Welt mit 9.000 Meter Gleislänge
auf 3.500m_, Hafenrundfahrt mit einer urigen
Barkasse, Innenstadt mit Deichstraße, Ausgra-
bungen der Hammaburg, das Hamburger Rat-
haus (Besichtigung eingeplant), einmal rund
um Innen- und Außenalster, St. Pauli, Altona,
Elbchaussee, Wedel, Haseldorfer Marsch,
zurück über Uetersen, Itzehoe.
Leckeres Mittagessen in einem reservierten

„Schweinske“-Restaurant an der Reeperbahn.
Gerichte von ca. 5 - 8 Euro. Bestellung im Bus.
Kaffeepause im Bauernhofcafé „Mühlenwurth“
in der Haseldorfer Marsch. Kaffee und Geträn-
ke im Bus. 

Fahrpreis inklusive Eintritt zur Modelleisen-
bahn, Hafenrundfahrt, Rathausbesichtigung
und Reiseleitung zu allen o. a. Themen und
Stätten: Erwachsene 27 Euro, Kinder bis 16
Jahren 22 Euro, Geschwister unter 16 Jahren
18 Euro.

Höchstens 50 Teilnehmer, deshalb bitte recht-
zeitig anmelden.

Anmeldung bis zum 13. Mai 2006 bei Fritz
Friedrichsen, Tel. 04607-634. oder Ruth Hör-
mann, Tel. 04625-592

Vorankündigungen:
„Kiektour“ durch die Gemeinden Janneby und
Jörl am Sonntag, d. 25. Juni 2006, nachmittags
mit dem Bus durch die Dörfer und über die
Feldmark. Bei Rückkehr Kaffeetafel in Janneby.
Nähere Information in der Juni-Wir.
Es gibt in den Sommerferien wieder
einen  „Ferienspaß“ 
Vom 07. Juli bis zum 20. August 2006 bereiten
Kirche, Bauernverband, DRK. Landfrauen und
OKR neun interessante Veranstaltungen für
Kinder, Eltern und Feriengäste vor. Informati-
onsblätter gibt es ab Mitte Mai in der Schule,
beim Kaufmann, Bäcker, bei der Bank usw. Al-
les weitere steht in der Juni-Wir.

gez. Fritz Friedrichsen  

In der Einwohnerfragestunde der letzten Ge-
meindevertretersitzung Süderhackstedt wurden
Nachbesserungen beim neu gebauten Radweg
entlang der Landesstraße 190 von Sollerup-
mühle nach Sollwitt gefordert. Entlang der
landwirtschaftlichen Flächen ist zur Abgren-
zung teilweise ein Stacheldraht gesetzt worden,
der bei Stürzen zu Gefährdungen führen kann.
Ferner sind Verschwenkungen in der Wege-
führung im Zusammenhang mit dem Erhalt
von Knicks in der Dunkelheit oftmals schwer
und zu spät kenntlich. Bürgermeister Carsten-
Peter Brodersen sagte zu, diese Anregungen an
das beauftragte Planungsbüro weiterzugeben. Es
ist zu prüfen, ob entlang gefährdeter Strecken
noch ein Glattzaun gesetzt wird. Mit der
Straßenverkehrsbehörde soll abgestimmt wer-
den, ob an den Verschwenkungen reflektieren-
de Hinweisbaken gestellt werden können. Zu
einem Ärgernis auf dem Radweg entwickeln
sich Pferdeäpfel, berichtete ein Zuhörer. Bür-
germeister Carsten-Peter Brodersen erklärte,
dass dieser Radweg auf Teilstrecken auch von
Reitern genutzt werden soll. Es sind teilweise
zusätzliche Reitstreifen mit angelegt worden.
Auf der Grundlage des integrierten Wegenetz-
konzeptes des Amtes Eggebek sind auch Ver-

bindungsmöglichkeiten von Reitrouten im
Außenbereich mit untersucht worden. Durch
kurze zusätzliche Reitstreifen entlang dieses
neuen Radweges können Reitrouten im Außen-
bereich von Süderhackstedt diesseits und jen-
seits der Landesstraße miteinander verknüpft
werden. Dies war auch wichtiger Förderge-
sichtspunkt seitens des Landes gewesen, betonte
Bürgermeister Brodersen. Er appellierte an die
Pferdefreunde, nur diese Reitstreifen zu nutzen.
Der Radweg selbst ist für Reiter gesperrt. Hin-
terlassenschaften der Pferde entlang des Rad-
weges sollten beseitigt werden, um ein störungs-
freies Miteinander aller auf diesem für die Ver-
kehrssicherheit so wichtigen Radweg zu ge-
währleisten.
Thomas Fries als Vertreter der Gemeinde im
Vorstand der Flurbereinigung Mittlere Treene
berichtete in der Gemeindevertretung über die
ersten Planungen der Flurbereinigung. Seit der
großen Flurbereinigung in den 70er Jahren sind
in der Landwirtschaft erhebliche Flächenverän-
derungen erfolgt. Knickverschiebungen zur
Verbesserung der Bewirtschaftung dieser arron-
dierten Flächen konnten aufgrund der außeror-
dentlich restriktiven rechtlichen Vorgaben bis-
her nicht vorgenommen werden. Nach der ge-

Nachbesserungen am Radweg gefordert
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planten Änderung des Naturschutzgesetzes soll-
te geprüft werden, inwieweit in besonderen
Ausnahmefällen im Rahmen der Flurbereini-
gung Knickverschiebungen möglich sind, die
insgesamt das gut erhaltene Knicknetz unserer
Landschaft nicht beeinträchtigen. Die Gemein-
devertretung war sich einig, dass z. Zt. ge-
meindliche Maßnahmen zur Durchführung in
der Flurbereinigung nicht anstehen.
Einstimmig wurde Ove Hansen-Carstensen
zum stellvertretenden Mitglied der Verbands-
versammlung des Wasserverbands Nord ge-
wählt. 
Abschließend berichtete Bürgermeister Carsten-
Peter Brodersen über eine Versammlung der
Süderhackstedter Waldbesitzer. In dieser Ver-
sammlung ist den Eigentümern ein Vorschlag
zur wald- und forstgerechten Pflege auf der
Grundlage des Vertragsnaturschutzes unterbrei-
tet worden. Ziel ist, durch freiwillige Vereinba-
rungen eine forstgerechte Pflege sicherzustellen
und damit eine mögliche Naturschutzgebiets-
ausweisung entbehrlich zu machen. Dies setzt
jedoch voraus, dass sämtliche Waldeigentümer
sich auf diese freiwilligen Vertragsmodalitäten
verständigen können. (rth)

Spaßtag der F-Jugend des
TSV Jörl im Sum-Sum
Wie jedes Jahr wurde auch dieses Jahr von Jörg
Peter Thordsen ein Spaßtag für die männlichen
und weiblichen F-Jugenden  des TSV Jörl orga-
nisiert. Auf Wunsch zahlreicher Kinder wurde
das Sum-Sum in Flensburg diesmal als „Austra-
gungsort“ gewählt.
Ursprünglich war der 4. März als Datum festge-
setzt. An diesem Tag herrschte aber ein Wetter-
chaos mit Schneegestöber. Daher verlegten die
verantwortlichen Trainer den Termin auf den
18. März - gleiche Zeit, gleicher Ort. Da An-
fang März relativ viele Kinder erkrankt waren,
freuten sich diese über die Chance, doch noch
mitkommen zu können.
Am besagten Tag fanden sich dann schließlich
45 Kinder und 20 Begleitpersonen auf dem
Busplatz vor der Schule in Klein-Jörl ein. Die
Kinder waren aufgeregt, die Eltern blieben ru-
hig und harrten der Dinge, die auf sie zukom-
men mochten.

Im Sum-Sum war die ganze Rasselbande inner-
halb weniger Minuten quer durch die Halle
verteilt. Wer die Halle kennt weiß, dass ein
Wiederfinden eines bestimmten Kindes hier zu
einer anspruchsvollen Geschichte werden kann.
Trotzdem fanden sich nach und nach immer al-
le Kinder wieder an den gemieteten Tischen an,
um etwas zu trinken oder die Gutscheine für
Eis und Brezel bzw. Popcorn abzuholen.
Die Kinder waren quer durch die Bank inner-
halb kürzester Zeit durchgeschwitzt - mehr als
manch eine/r im Training oder Spiel. Ob Rie-
senrutschen, Trampolin, Hüpfburg, Schießan-
lage,  Computerecke oder sonstige Einrichtun-
gen, alles wurde reichlich in Anspruch genom-
men und auf Haltbarkeit getestet. Erfreulicher-
weise beteiligten sich auch Eltern an manch
sportlicher Aktivität, z.B. den Tischkickern.
Aber auch die Ruhestation wurde von einigen
Erwachsenem gerne ausgenutzt - schließlich
hatte man auf seine Mittagstunde verzichten
müssen. 
Erfreulicherweise verlief der Nachmittag ohne
größere Blessuren: die eine oder andere kleine
Beule gab es trotzdem, das Mädchen, das an der
Rezeption abgeholt werden durfte, weil es die
Orientierung verloren hatte - und Eltern die ab
und an auf die Uhr schauten (wie lange halten
die Kids das Tempo denn noch durch?).
Nach ca. 3 Stunden ging es dann wieder in
Richtung Heimat - alle hatten ihre Sachen und
ihre Fahrer wiedergefunden. Die Beteiligten
waren (so weit bekannt) durchweg positiv ange-
tan. Von daher lässt sich insgesamt sagen, dass
es sich wieder um eine gelungene Veranstaltung
handelte, die sowohl den Kindern als auch den

Eltern klarmachte: im Handballverein Jörl da-
bei zu sein, ist mehr, als nur die Wochenenden
in der Halle zu verbringen. Trotz allem - ohne
die finanzielle Unterstützung durch den Verein,
die Hilfe der Eltern und die Übernahme der
Organisation durch die Trainer wäre so etwas
nicht möglich. Deshalb ein „Danke“ von dieser
Stelle. Und eines ist klar - wenn es irgendwie
möglich ist, wird nächstes Jahr wieder etwas auf
die Beine gestellt; der Spaß, den die Kinder bei
so einer Aktion haben, ist so einiges an Mühen
wert. Wer Ideen für ein Ziel im nächsten Jahr
hat, darf diese gerne äußern!

Aufstieg der weiblichen A-
Jugend perfekt
Die Handballerinnen des TSV Jörl haben es ge-
schafft. Mit einem 37:27-Heimspielerfolg gegen
die DGF Flensburg gewann die Mannschaft die
Landesmeisterschaft und steigt somit in die Re-
gionalliga auf. Die Spielerinnen erfüllten sich
damit einen langersehnten Traum.  
Nicht nur der Trainer Kalli Thiesen und die
Betreuerin Elke Beck sind Stolz auf ihre Hand-
ballerinnen sondern auch viele Jörler Bürger.
Vereinsvorsitzender Carsten Martensen erklärt,
dass es gelungen sei viele ehrenamtliche Trainer
und Betreuer zu finden, die vom Virus „TSV
Jörl“ unheilbar infiziert sind. Der Erfolg der
Jörler Handballerinnen ist wohl auch auf die in
den letzten Jahren hervorragend geleistete Ju-
gendarbeit zurückzuführen. Martensen ist sich
daher auch sicher, dass der Verein die anstehen-
den größeren Aufgaben bewältigen kann. Pro-
bleme sieht der Vereinsvorsitzende lediglich in
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den ungenügenden Trainingszeiten in der Eg-
gebeker Sporthalle. Martensen hofft, dass der
Umbau eines Hangars auf dem ehemaligen
Flugplatzgelände noch in diesem Jahr Realität
wird, damit der TSV Jörl dann so richtig Gas
geben kann. 
Das Amt Eggebek gratuliert dem Verein und
den erfolgreichen Spielerinnen zu diesem
großartigen sportlichen Erfolg. 

Schützenverein Janneby
Am Schießen der Firmen und Vereine nahmen
14 Mannschaften teil. Der Wanderpokal ging
dieses Jahr an die Firma Kreativ Küchen Scholz
mit 212 Punkten. 
Es folgten: 
2. Gemeindevertretung Janneby   204 P.  
3. Schützen Damen                       203 P.
4. Arndt Richter                            202 P.
5. Feuerwehr                                 195 P.
6. Heinrich Koch                          194 P.
7. Jäger 2                                      192 P.
8. Jäger 1                                      187 P.
9. Mauderer & Paysen                  184 P.
9. Top Kauf Schmidt                    184 P. 
9. CSV Nord Mauderer                184 P.
12. Hans Cramer                           172 P.
13. SV Janneby 90                        166 P.
14. Montagssänger                        138 P.
Beste Einzelschützin war Britta Scholz. Nach
der Preisverteilung gab es wie immer leckere
Erbsensuppe.  Bei unserem nächsten Schieß-
abend am 16. Mai gibt es Grillpakete zu gewin-
nen. Also, mitmachen lohnt sich! 
Mit freundlichen Grüßen             der Vorstand    

Eine Einwohnerversammlung der Gemeinde
Wanderup fand im Norderkrug statt. Bürger-
meisterin Petra Nicolaisen begrüßte u. a. Herrn
Kurt Hegner vom Kreis Schleswig-Flensburg,
einige Gemeindevertreter und die Zuhörer.
Zentrales Thema dieses Abends sei das Krei-
sprojekt kinder-, jugend- und familienfreundli-
che Gemeinde, so die Bürgermeisterin.
Im Januar des vergangenen Jahres habe die Ge-
meindevertretung einen Workshop zum Thema
„Wie sieht die Zukunft unserer Gemeinde aus?“
durchgeführt. Hier hätten sich zwei Schwer-
punkte herausgebildet: Der Bereich Kinder und
Jugend und der Bereich Senioren. Deshalb habe
man sich im Sommer des letzten Jahres ent-
schlossen, an dem o. a. Kreisprojekt teilzuneh-
men. 
Vor 14 Tagen habe die Jugendvollversammlung
stattgefunden. Darüber werde man noch spre-
chen. 
„Der soziale Wandel hat auch vor Wanderup
nicht Halt gemacht“, so die Bürgermeisterin
wörtlich. Die Großfamilien gebe es nicht mehr,
und das Spielen im Gelände sei eigentlich nur
noch den Kindern aus den Außenbereichen be-
kannt. Man habe nicht nur die Dorfmitte, son-
dern auch die Nebenstraßen ausgebaut, und die
attraktiven Kinderspielplätze und -Räume, die
es früher gegeben habe, seien verschwunden.
Dafür nannte die Bürgermeisterin Beispiele.
Die echten Landkindererfahrungen gebe es
kaum noch, und man sei als Gemeinde gehal-
ten, die Spielplätze und damit die Lebensräume
der Kinder neu zu gestalten und auch neue Le-
bensräume zu schaffen. 
Die Geburtenzahlen von Wanderup seien er-
schreckend: Im vorigen Jahr seien in Wanderup
nur 17 Kinder geboren worden. In den Jahren
davor seien es immer weit über 20 Kinder ge-
wesen. So eine niedrige Geburtenrate habe es

zuletzt im Jahre 1985 gegeben. 
„Wanderup muss attraktiv bleiben, und ohne
Kinder hat unser Dorf keine Zukunft“, betonte
Petra Nicolaisen. Man brauche Kinder, und
diese seien in Wanderup herzlich willkommen.
Zu dem Thema wolle man an diesem Abend ar-
beiten, und sie übergab die Leitung der Ver-
sammlung jetzt Herrn Hegner.
Dieser erläuterte zunächst Ursprung, Zielset-
zung, Planung und Verlauf des Projektes. Dann
nannte er die Wege zur Umsetzung. Wenn die-
se erfolgreich verlaufe, erhalte die Gemeinde ein
Dorfeingangsschild mit dem Hinweis auf die
kinder,-jugend- und familienfreundliche Ge-
meinde. Es bestehe aus einem veränderten
Wappen der jeweiligen Gemeinde. Hier zeigte
er Beispiele von bisher 8 ausgezeichneten Ge-
meinden. Dann nannte er den Leitfaden für
diese Prüfung. 
Zum Schluss seiner Erläuterungen zitierte er ei-
nen Spruch von Voltaire: „Wir sind nicht nur
verantwortlich für das, was wir tun, sondern
auch für das, was wir nicht tun“. Dann wies er
noch darauf hin, dass der Kreis Schleswig-
Flensburg für dieses Projekt im Jahre 2.002 als
erster Kreis in Schleswig-Holstein als kinder-
freundlicher Kreis vom Kinderhilfswerk in Ber-
lin und vom Land Schleswig-Holstein ausge-
zeichnet worden sei. 
Jetzt wurden alle Anwesenden gebeten, sich zu
beteiligen. Alle erhielten eine Karte, auf die sie
zunächst schreiben sollten, was sie in der Ge-
meinde für kinder,-jugend- und familien-
freundlich hielten. Dann wurden die Karten
eingesammelt, und die Themenbereiche wur-
den gegliedert auf eine große Stelltafel geschrie-
ben.
Dann wurden alle gebeten, aufzuschreiben, was
ihrer Meinung nach in der Gemeinde fehlt.
Auch hier wurden Themenbereiche auf eine

Geburtenzahl in Wanderup rückläufig

Redaktionsschluss 
für die Juni-Ausgabe 
ist am

15.Mai 
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Fußpflege
In der Begegnungsstätte Wanderup wird
am 2. Freitag im Monat Fußpflege angebo-
ten. Wer daran teilnehmen möchte, wird
gebeten, sich im Gemeindebüro in die Liste
eintragen. 

Stelltafel geschrieben. Dann durften die Teil-
nehmer jeweils drei Punkte vergeben, indem sie
diese entweder auf eines oder verteilt auf meh-
rere Themen klebten. 
Als die drei wichtigsten Themen wurden ge-
nannt: Sporthalle/Sportangebot (11 Punkte),
Jugendzentrum/Jugendräume (11Punkte) und
Infrastruktur (7 Punkte). 
Dann nannte Herr Hegner die drei bevorzugten
Themen der Jugendlichen aus der letzten Ju-
gendvollversammlung, die sich mit zwei Punk-
ten der Erwachsenen deckten. Es entstand jetzt
eine Diskussion über bessere Sportangebote, die
von den Jugendlichen genannt worden waren. 
Die Anwesenden wurden nun von Herrn Heg-
ner gebeten, an einem oder mehreren der drei
Projekte mitzuarbeiten. Dieser Bitte wurde zum
Teil gefolgt. Als Termin für Ergebnisse der Ar-
beit in den einzelnen Projektgruppen wurde der
Anfang der Herbstferien genannt.    Jürgen Röh

am 1. Mai auf dem Dörpsplatz
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Theo
von Fleischbein
10.45 Uhr Maibaum aufstellen
11.00 Uhr Jagdhornbläser
11.45 Uhr Michaels Band „Tonfabrik”
13.00 Uhr Der Zauberer kommt
13.30 Uhr Die wilden Gören singen
14.00 Uhr Aerobic mit Annika
außerdem: Buttonmaschine, Kutschfahrten,
Ponyreiten, Schminken.

Im vereinseigene KULIARIUM werden Wurst,
Fleisch und Pommes verkauft, das Kaffeezelt
bietet gemütliches Beisammensein bei Kaffee
und Kuchen. 

Maibaumfest

Liebe Wanderuper,
am Donnerstag, dem 11. Mai 2006 laden wir
Sie herzlich zu einem Klön- und Spielenachmit-
tag ein. Beginn 15.00 Uhr im Haus der Begeg-
nung. 
Termine
Sonntagstreff: 7. Mai von 15.00 bis 17.00 Uhr
Singkreis: nach Absprache
Gymnastikgruppe: 02.,09.,16.,23. u. 30. Mai
von 18.00-18.45 Uhr
Seniorentanzgruppe: 04. u. 18. Mai von 14.30-
15.30 Uhr
Square-Dance-Gruppe: 02., 16., u. 30. Mai von
19.00-21.00 Uhr
Kleiderkammer: 04. u. 18. Mai von 16.00-
18.00 Uhr im Haus der Nospa, Tarper Str.
Eintopfessen: 21. Mai von 11.30-?. Anmeldun-
gen bitte bis zum 17. Mai bei Frau Renken,
Ringstraße 18, Tel. 0 46 06-551.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Be-
gegnung statt. Der Vorstand des DRK-Ortsver-
bandes wünscht Ihnen einen sonnigen Mai.

Helga Clausen (Schriftführerin)

Verunreinigung von öffent-
lichen Straßen und Gehwe-
gen durch Hunde - 
Anrüchiges kommt in die Tüte!
„Oh Sch...!“ Wohl kaum jemand, der nicht mit
diesem Ausruf reagiert, wenn er plötzlich auf
dem Bürgersteig oder einer Wiese in die un-
schöne und alles andere als wohlriechende Hin-
terlassenschaft eines Hundes tritt. Natürlich
kann das Tier nichts dafür, wohl aber der Hal-
ter, der den Hundekot seines Vierbeiners beim
Gassi gehen zu entfernen hat. Dem ist jedoch
leider nicht immer so! Ich bitte deshalb alle
Hundebesitzerinnen + Hundebesitzer: Halten
Sie die Gehsteige und öffentlichen Flächen sau-
ber! In diesem Zusammenhang halten wir für
eine Testphase „Doggy Pick up“ für Sie im Ge-
meindebüro bereit. „Doggy Pick up“ sind 20
Beutel in einer kleinen Dose, die Sie problemlos
an der Hundeleine befestigen können. Ersatztü-
ten für die Dosen sind ebenfalls erhältlich. Be-
nutzen Sie bitte diese oder andere Beutel, um

Name für das gemeinsame
Kiesnachnutzungskonzept
Handewitt-Wanderup 
gesucht
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger,
für unser Kiesnachnutzungskonzept Handewitt-
Wanderup, das Leitprojekt in Schleswig-Hol-
stein werden soll, suchen wir einen Namen.
Der Name soll mit unserer Region, mit Wasser
und mit Kiesabbau in Verbindung gebracht
werden. Er soll zu einem Begriff auch außerhalb
unserer Region werden, denn es handelt sich
um eine Gebiet, in dem ca. 1000 - 1500 ha
Fläche für den Kiesabbau zur Verfügung ste-
hen. Es wird unsere Region maßgeblich prägen.
Die Wirtschaftskraft für diese Region möchten
wir durch touristische und wirtschaftliche
Nachnutzung erhalten oder sogar ausbauen. 
Ihre Vorschläge reichen Sie bitte im Gemeinde-
büro ein, vielen Dank!

Ihre Bürgermeisterin Petra Nicolaisen
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Neu & Gebrauchte Fahrräder
An- und Verkauf, Service, Fahrdienst

Beck - Großjörl
Stieglunderweg 7 · Tel. 04607-275 

Sonderangebot

229,00 €

Böttc
her Alu

Fahrra
d

Ihr WIR-Redakteur in
Wanderup, Jürgen Röh,
ist im Mai ortsabwesend.
Bitte geben Sie Ihre Beiträge für die

Juni-Ausgabe bis zum 15. Juni direkt

an das Amt Eggebek: wir@amt-egge-

bek.de

die Hinterlassenschaften Ihres Hundes aufzu-
nehmen und in die Abfallbehälter zu entsorgen.
Wir werden zusätzliche Abfallbehälter am Eller-
sieg und am Kamplanger Weg aufstellen. Bitte
nutzen Sie auch alle anderen Abfallbehälter im
Dorf .
Durch das Aufstellen zusätzlicher Abfallbehälter
und des „Doggy Pick up“ sollten zukünftig
„Tretminen“ auf den Gehwegen und in den
Grünanlagen vermieden werden. 
Liebe Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer
ich bitte um Ihre Unterstützung, Sie leisten so-
mit einen Beitrag für ein sauberes Wanderup! 
Ich weise darauf hin, dass Hunde der Steuer-
pflicht unterliegen! Melden Sie den Hund beim
Steueramt des Amtes Eggebek oder im Gemein-
debüro an, vielen Dank!

Ihre Bürgermeisterin Petra Nicolaisen

Ein äußerst wichtiger Tagesordnungspunkt ei-
ner Sitzung der Gemeindevertretung Wanderup
im Café Lebenstraum war die Beratung und Be-
schlussfassung über eine gemeindliche Stellun-
gnahme zum Planfeststellungsverfahren über
die Errichtung einer „110 KV-Freileitung“ von
Breklum nach Haurup durch die E.ON Hanse. 
Das Ergebnis war, dass die Gemeinde Wande-
rup einstimmig beantragt, den Planfeststel-
lungsbeschluss zurückzuweisen. 
Dazu nannte Bürgermeisterin Petra Nicolaisen
die Begründung: 
1. Das beabsichtigte Vorhaben verletzt die Ge-
meinde in erheblichem Umfang in ihren Rech-
ten und bei zukünftigen Planungen. 
2. Dem Vorhaben fehlt die Planrechtfertigung.
Es handelt sich nicht um eine Leitung zur Ver-
sorgung der Bevölkerung bzw. zur Erhöhung
der Versorgungssicherheit, sondern um eine rei-
ne Ableitung des durch Windkraftanlagen pro-
duzierten Stroms. Daneben wurde im Regional-
plan für den Planungsraum V explizit darauf
hingewiesen, dass mit der Ausweisung von Eig-
nungsgebieten für Windenergienutzung eine
ausreichende Anschlussleistung erreicht werden
kann und gleichzeitig andere Bereiche von
Störungen frei gehalten werden sollen, um die
Natur, das Orts-und Landschaftsbild sowie das
Erholungspotential nicht weiter zu belasten.
Das gleiche Freihaltungskonzept sollte auch für
die Freileitungen gelten. 
3. Die Ängste der Einwohner durch die neue

Freileitung sind besonders auf die Gefahr durch
Elektromagnetismus begründet. Die Bevölke-
rung lehnt die Freileitung ab.
4. Das Vorhaben hat schwere negative Auswir-
kungen auf die Schutzgüter des Menschen, des
Bodens, des Wasser, der Luft, der Tiere, der
Pflanzen und der Landschaft. Die vielseitigen
Nachteile für die Einwohner und die landwirt-
schaftliche Nutzung (Feldzerschneidung, Bau-
einschränkungen, Kontamimationen durch psy-
chische Wirkung durch Knistergeräusche etc.)
treten bei der Erdkabelvariante nicht auf. Als
besonders nachteilig und nicht akzeptabel wirkt
sich hier die visuelle Beeinträchtigung des
Landschaftsbildes durch die Errichtung der Ma-
sten mit den Seilen aus. In zum Teil bisher un-
berührten und unbelasteten Naturräumen ist
die neue Trassenführung geplant. Das wider-
spricht allen Ansätzen des Landesnaturschutzge-
setzes. Der gesamte Bereich wird völlig durch-
schnitten und der Charakter der freien Sicht
nicht mehr gegeben sein. Die Avifauna würde
nachhaltig beeinträchtigt. Mit der bereits ge-
nehmigten Erdvariante wären die Gemeinde
und auch die Einwohner einverstanden. 
5. Die Benutzung der Gemeindewege durch
Schwerlastfahrzeuge zur Errichtung der Freilei-
tung wird nicht zugelassen. Der Untergrund
der Wege lässt eine derartige Belastung nicht
zu.
6. Alle aufgeführten negativen Punkte bedingen
eine Erdleitung, somit können die Schäden für

Gemeindevertretung einstimmig gegen Freileitung

am Sonnabend, 13. Mai von 8.00-13.00 Uhr

und am Sonntag, 14. Mai ab 10.00 Uhr - ab 10.30 unterhalten

Sie die „Pohnsdorfer Kraniche” mit schmissigen Weisen!

Tarp
Stapelholmer Weg 40

Tel. 0 46 38 - 4 21

Wir freuen uns auf Sie!

Anzeigenschluss für die Juni-

Ausgabe ist am
15. Mai
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Artikel für Haus und Garten
Heim- und Handwerkerbedarf

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Landmaschinen · Stall- und Gülletechnik
Heizungsbau · Sanitär · Baustoffe

24963 Tarp · Tel. 0 46 38/89 44-0 · Fax 0 46 38/89 44-44
www.thomsen-tarp.de    E-Mail: info@thomsen-tarp.de

Landfrauenverein

Wanderup e.V.

Liebe Landfrauen, 
im Mai haben wir folgende Veranstaltung im
Programm
Dienstag, 16. Mai 12.30 ab Lachsräu-
cherei
„Funkhaus Wittland - Radiosender
RSH, Nora und Delta Radio“
Besichtigung des Funkhauses mit Informatio-
nen zu den Sendern. Anschließend Kaffee.
Kosten für Bus und Kaffee 16,- 
Anmeldung bis zum 09.05. bei Rosi Kumke,
Tel. 436. Max. 25 Teilnehmer
Für den Vorstand
Gabi Görrissen, Schriftführerin

alle auf das geringste Maß begrenzt werden.
Der Kostenvergleich zwischen Freileitung und
Erdleitung hält einer Prüfung nicht stand.
E.ON-Netz hat eine größere Leitung beantragt
als nach Prognosen erforderlich, damit wird der
Erdkabelvariante zusätzlich eine nachteilige
Darstellung unterstellt. Die Firma GEO, Enge-
Sande, hat eine nachvollziehbare Kostenberech-
nung erbracht. Werden beide Varianten, Erd-
und Freileitung gegenübergestellt, kommen bei
gleichen Grundlagen maximal geringfügige Dif-
ferenzen zustande, wenn überhaupt. Die betrof-
fenen Windparkbetreiber haben schon eine Ko-
stenbeteiligung in Aussicht gestellt. Somit kann
der Kostenfaktor nicht relevant sein. Das Ener-
giewirtschaftsgesetz fordert ebenfalls eine siche-
re und verbraucherfreundliche Umsetzung.
Nach den Vorkommnissen in NRW im letzten
Jahr ist eine Erdleitung wohl erkennbar die si-
cherste Lösung. Kosten des laufenden Betriebes
werden selbst von E.On-Netz bei einer Erdlei-
tung als kostengünstiger angesehen. Jürgen Röh

KLEIDERSPENDE FÜR
TSCHERNOBYLKINDER
Im Juni werden wieder 10 weißrussische
Tschernobylkinder im Alter von 6 - 13 Jahren
zu einem Erholungsaufenthalt in Wanderup
kommen.
Aus langjähriger Erfahrung wissen wir, dass es
den Kindern an ausreichender Kleidung fehlt.
Um die Gasteltern finanziell zu entlasten,
möchten wir auch in diesem Jahr gut erhaltene
Kinderkleidung in den Größen 134 - 158 sam-
meln. 
Benötigt werden:
T-Shirts, Jacken, Hosen, Röcke, Klei-
der, Unterwäsche, Nachtwäsche, Ba-
deanzüge, Badehosen.
Bitte keine Erwachsenenkleidung !

Sie können Ihre Kleiderspende abgeben bei:
Barbara Westphal, Flensburgerstr. 23a, 24997
Wanderup, Tel. 04606/506.
SPENDENKONTO: RAIBA WAN-
DERUP (BLZ 21661719), KTO.
446700
Herzlichen Dank für Ihre Hilfe
Ihre Barbara Westphal

Weiden als Hobby
Ingrid Magnusson wohnt in Wanderup in der
Ringstraße 27. Schon immer hat sie sich für
Weiden interessiert. Bereits vor über 20 Jahren
habe sie beim damaligen Bürgermeister Leo
Haberstroh gefragt, ob sie sich Weidenzweige
aus den Knicks schneiden dürfe. Der habe
nichts dagegen einzuwenden
gehabt in dem Wissen, dass
die Weiden ja nachwachsen. 
Im Frühjahr beschneidet sie
die Weiden, damit sie nicht
verbuschen, und im Herbst
wird mit einer Rosenschere
„geerntet“. Mit Auto und
PKW-Anhänger werden die

gebündelten Weiden nach Hause transportiert
und dort sortiert. 
Vor kurzer Zeit fertigte Ingrid Magnusson ei-
nen großen Iglu aus Weidenzweigen, fünf Me-
ter im Durchmesser und ca. 3,50 Meter hoch,
und zwar auf der Koppel hinter dem Haus von
Maren Petersen. Sie hat an diesem Iglu insge-
samt ca. 80 Stunden gearbeitet. 
Zunächst mussten vor der Frostperiode vorbe-
reitende Arbeiten verrichtet werden, und dann
begann die eigentliche Fertigstellung. Einige
Weidenzweige gehen über die ganze Länge des
Iglus. Von einer anderen Weidensorte wurden
Stecklinge zwischengesetzt.
Im Laufe des Sommers wird eine wirklich grüne
Laube entstehen, wenn die Weiden sich be-
grünt haben. 
Schon als Kind habe sie Körbe aus Weiden ge-
flochten. Dann habe sie später bei Herrn Kröh-
nert in Großsolt einen Kursus belegt, bei dem
sie das Weidenflechten professionell gelernt ha-
be. Inzwischen gibt sie ihr Wissen und Können
weiter und bietet selbst Kurse an. Wer etwas
aus Weiden gebaut oder geflochten haben
möchte, kann sich bei Ingrid Magnusson unter
Tel. 04606/374 melden.                  Jürgen Röh

Ingrid Magnusson mit dem
Enkel von Maren Petersen,
Sam Werner, und Haushund
Carlos im gerade fertig ge-
stellten Weideniglu.

Die Schützengilde Wanderup 
lädt zum Freitag, den 26.5.2006, 
ab 19.30 Uhr zu einem 
Grillabend 
ins Schützenheim ein.
Geboten werden ein paar vergnügte Stunden
mit Klönschnack, guter Laune und voraussicht-
lich gutem Wetter.
Unser Grilimeister wird alle Gäste mit Wurst
und Fleisch in gewohnter Qualität verwöhnen.

Eure Schützengilde
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Flensburger Str. 7 · 24997 Wanderup · Tel. 0 46 06/94 39 78
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-12 und 15-18 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

20 %
auf alle Schuhe

Vereinsringreiten 
am 13. Mai 06
Am 13. Mai 2.006 veranstaltet der Reitverein
Wanderup sein alljährliches Vereinsringreiten
auf dem Reitplatz am Westerweg. Beginn ist
um 9.00 Uhr mit einem Umzug durch das
Dorf. Auf dem alten Meiereiplatz werden die
Vorjahreskönige abgeholt. Das Ringstechen be-
ginnt dann um ca. 10.00 Uhr. Für die Unter-
haltung der Zuschauer ist gesorgt. Es gibt viele
tolle Preise zu gewinnen. 
Der Reiterball findet am selben Tag um 19.30
Uhr im Westerkrug statt. Daran dürfen alle In-
teressierten und Freunde des Reitsports teilneh-
men. Es wird ein kaltwarmes Büfett serviert.
Nach der Preisverteilung wird bis in die frühen
Morgenstunden getanzt und gefeiert. 
Anmeldungen bitte bei Peter Christian Peter-
sen, Tel. 04606/391.

Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41 · M. Friesicke-Öhler, Eggebek, Tel. 0 46 09-3 12
e-mail: m.friesicke-oehler@web.de

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Dienstag, Donnerstag 10.00-12.00 Uhr und Freitag, 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Friedhof Eggebek: Rolf Hartmeyer, Tel. 0 4609-2 18 

Friedhof Klein-Jörl: Reiner Albertsen, Tel. 0 46 07-13-93 u. Handy 0175 9263 703

GOTTESDIENSTE
06. Mai Jörl 14.00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst mit P. Fritsche

Jörl 16.00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst mit P. Fritsche
07. Mai Jörl 10.00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst mit P. Fritsche
14. Mai Eggebek 10.00 Uhr  Gottesdienst mit P. Friesicke-Öhler
21. Mai Jörl 10.00 Uhr  Familiengottesdienst mit P. Fritsche
25. Mai Jarplund 11.00 Uhr  Himmelfahrts-Gottesdienst der Region
28. Mai Eggebek 10.00 Uhr  Gottesdienst mit P. Friesicke-Öhler
04. Juni Eggebek 10.00 Uhr  Pfingstgottesdienst + Abendmahl mit P. Friesicke-Öhler

Jörl 10.00 Uhr  Pfingstgottesdienst + Abendmahl mit P. Fritsche
Jörl 11.00 Uhr  Taufgottesdienst mit P. Fritsche

05. Juni Esperstoft 10.00 Uhr  Pfingstgottesdienst + Abendmahl mit P. Friesicke-Öhler

Pastor Michael Friesicke-Öhler:
Sie erreichen mich immer donnerstags von
17.15 - 19.00 Uhr, Tel. 04609-312
Pastor Karsten Fritsche:
Sie erreichen mich immer donnerstags von
16.00 - 18.00 Uhr, Tel. 04607-341

Das Kirchenbüro in Eggebek ist am 
2. Mai und vom 22. Mai bis 26. Mai
2006 geschlossen.

Geistliches Wort für den Monat Mai
Monatsspruch: „Ihr seid alle durch den Glau-
ben Gottes Kinder in Christus Jesus.“
(Galater 3, 26)

In unserem Land werden immer weniger Kin-
der geboren. Kinder machen Angst, sei der
Grund, sagen Experten. Paare fürchten um
ihren Arbeitsplatz oder um ihre Lebensqualität
oder um beides. Es gebe schon Parallelwelten
derer, die mit Kindern oft glücklich leben, und
derer, die keine haben und sie eher fürchten.
Und dann spricht uns die Bibel als Kinder an.
Entweder mahnt Jesus: Wenn ihr nicht werdet
wie die Kinder . . . oder Paulus bezeichnet uns
als Kinder, die wir durch den Glauben sind.
Das Problem dabei: Es wird für viele immer
schwieriger zu verstehen, was es heißt, ein Kind

zu sein. Kind sein heißt angewiesen sein. Kind
sein, heißt Liebe brauchen. Kind sein, heißt
neugierig sein. Kind sein, heißt unbeschwert
sein. Alle Sätze über Kinder sind vermutlich für
viele erwachsene Zeitgenossen, die nie mit Kin-
dern zu tun hatten, im Herzen nur schwer zu
empfinden. Es sei denn, man versucht, sich an
die eigene Kindheit zu erinnern. Wenn das
nicht geht oder durch Schrecken blockiert ist,
dann kann ich den Satz des Paulus auch so aus-
drücken: Wer glaubt, will nicht ohne Gott le-
ben. Wie Kinder, die nicht ohne die Menschen
sein wollen, die sie lieben, die sie ernst nehmen,
die sie mit Geduld begleiten. Glauben heißt an-
gewiesen sein. Das steht fest. Es ist nicht
schlimm, angewiesen zu sein. Noch mehr: Es
lebt sich besser, wenn klar ist, dass man immer
angewiesen bleibt. Wer sich angewiesen weiß,
lebt behutsamer. Wer weiß, dass er angewiesen
ist, will nicht mehr ohne Gott leben, nicht oh-
ne das Gebet, nicht ohne Bitten und Danken.
Bitten und Danken sind wichtige Formen des
Glaubens. Ich bitte Gott darum, dass er mir
zeigt, wie gut er es mit mir meint. Ich bitte
Menschen, es möglichst gut mit mir zu meinen.
Und ich vergesse nicht, dafür zu danken. Le-
benslang zu danken. Lebenslang sind wir Kin-
der. Als Glaubende bleiben wir es und dürfen es

Reisen 2006
- Auszug -

Tagesfahrten 2006 
14.05. Maischollenessen inkl. Raddampferf./Kaffee€ 38,50
20.05. Rapsblütenfahrt Fehmarn inkl. Mittag  . .€ 31,00
31.05. Kiel-Molfsee inkl. Mittag/Eintritt  . . . . . .€ 33,90
05.06. Pfingstfahrt Spargelessen . . . . . . . . . .€ 31,00
10.06. Wilstermarsch m. Kutschf./Mittag/Kaffee € 39,90
17.06. Ginsengfarm / Vogelpark Walsrode  . . .€ 42,50
23.06. Kaffeefahrt Gut Steinwehr  . . . . . . . . . .€ 19,90
08.07. Hallig Hooge inkl. Schiff / Kutschfahrt . .€ 29,90
16.07. Queen Mary Hamburg inkl. Hafenrundf. € 29,00
22.07. Amrum inkl. Schiff/Frühstück/Inselbahn € 39,90
30.07. Fischmarkt Hamburg  . . . . . . . . . . . . .€ 19,00
05.08. Helgoland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 36,50
10.08. Lüneburger Heide inkl. Mittag  . . . . . . .€ 31,00
19.08. Sandworld Travemünde inkl. Eintritt . . .€ 25,50
25.08. Queen Mary Hamburg inkl. Hafenrundf. € 29,00

Reisen 2006
20.06. 2 1/2 Tg. Color Fantasy . . . . . . .TP € 309,00
30.06. 7 Tg. Waldhessen/Rhön . . . . .HP € 425,00
21.07. 7 Tg. Mecklenbg/Vorpommern . .HP € 449,00
27.08. 6 Tg. Mosel  . . . . . . . . . . . . . . .HP € 435,00
12.09. 10 Tg. Galtür / Tirol  . . . . . . . . .ÜF € 689,00
30.09. 4 Tg. Erzgebirge . . . . . . . . . . . .HP € 275,00
16.12. 2 Tg. Berlin  . . . . . . . . . . . . . . .ÜF € 89,00

Polenmarktfahrten
08.-9.4. 2 Tg. Frankf.Oder/Hohenwutzen .HP € 75,00
22.-23.4. 2 Tg. Polenmarkt Stettin  . . . . .HP € 82,00
25.-26.11. 2 Tg. Berlin/Polenmarkt  . . .HP € 89,00

Musical-/Theaterfahrten
10.09. Dirty Dancing            PK 2  . . . . . .€ 112,00
29.10. Mamma Mia              PK 2  . . . . . .€ 114,00
29.10. König der Löwen       PK 2  . . . . . .€ 117,00

24852 Sollerup 046 25/267
www.Bischoff-Reisen .de
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� Erd- und Feuerbestattungen
auf allen Friedhöfen im Stadt- und Landkreis

� Überführungen
� Erledigung aller Formalitäten
� Hausbesuche auf Wunsch sofort
� Bestattungsvorsorge
� Tag und Nacht zu erreichen unter � 0 46 09/3 63

Fachgeprüfter Bestatter

24852 Eggebek, Hauptstraße 26 b

Telefon 0 46 09/3 63 · Mobil 0171 8312774

25884 Viöl, Am Markt 10, Tel. 0 48 43/20 24 24

In allen Trauerfällen wenden Sie sich vertrauensvoll an uns

auch bleiben. Gott sei Dank.
Einen gesegneten Monat Mai wünscht Ihnen
Ihr Pastor Karsten Fritsche. 

Kleinjörl:  St. Katharinen-Kirche 
Samstag, 06. Mai, 14.00 Uhr
Aus Janneby: Kyra Stobbe, Norderstr. 12 * Aus
Jörl: Ernst Robert Bardtke, Lütje Weg 1 * Mar-
tin Peter Christiansen, Stieglunder Weg 21 *
Ann-Kathrin Liedtke, Stieglunder Weg 9 * Ani-
ka Richter, Paulsgabe 4 * Aus Kleinjörl: Hen-
drik Petersen, Am Sportplatz 5 * Philip Peter-
sen, Am Sportplatz 5 * Elena-Christin Jensen,
Dorfstr. 10 * Aus Sollerup: Sonja Alfing, Schul-
str. 5 * Julia Johannsen, Zur Erholung 6a * Aus
Hünning: Sarah Matthiesen, Fasanenweg 1 *
Aus Süderhackstedt: Tobias Buchholz, Poststr.
4 * Natalie Schau, Raiffeisenstr. 8a 
Samstag, 06. Mai, 16.00 Uhr
Aus Esperstoft: Sina Horn, Dorfstr. 21 * Aus
Jörl: Hajo Fogt, Rupel 4 * Tim Jeß, Kätner
Weg 5 * Aus Sollerup: Tim Hansen Dorfstr. 1 a
* Carolin Guddat, Jerrisbeker Weg 8 * Lisa-
Marie Heuer, Zur Erholung 12 * Aus Süder-
hackstedt: Melf Jessen, Poststr. 6 * Mirco
Wachholz, Achtert Holt 1a
Sonntag, 07. Mai, 10.00 Uhr
Aus Janneby: Tobias Folkers, Süderfeld 1 * Gy-
de Jensen, Dorfstr. 18 * Jasmin Jessen, Janneby-
er Weg 15 * Lars Siebert, Dorfstr. 20 * Bente
Timmsen, Süderfeld 3 * Aus Jörl: Markus Beck,
Stieglunder Weg 7 * Tobias Johannes Clausen,
Stieglunder Weg 6 * Sven Schütt, Kätner Weg
11 * Nicole Thomsen, Kretelbarger Weg 6 *
Aus Kleinjörl: Hendrik Friedel, Am Sportplatz
4 * Aus Sollerup: Sven Alfing, Jerrisbeker Weg
9 * Mirco Ohlsen, Dorfstr. 9 * Janin Carsten-

sen, Alte Landstraße 9 * Aus Süderhackstedt:
Dennis Matthiesen, Hauptstr. 1
AMTSHANDLUNGEN
BESTATTUNGEN
Käthe Henni Christine Tams, geb. Hansen aus
Langstedt, 86 J.
Kurt Heinrich Rathje aus Eggebek, 70 J.
Ernst Wamser aus Eggebek, 67 J. 
Karl Heinz Johannsen aus Sollerup 79 J.
Heinz Ulrich Glesmer aus Eggebek, 73 J.
Walter Michelsen aus Eggebek, 67 J.
Johannes Nissen aus Tarp-Keelbek, 71 J. 
TAUFEN
Mirco Wachholz aus Süderhackstedt
Samira, Tochter der Eheleute Marc Bartel und
Tanja, geb. Matthiassen aus Tarp
Milena, Tochter des Thorsten Behnk und Tan-
ja Rummel, geb. Bartel aus Jübek
Mathies, Sohn der Eheleute Jan Christian Han-
sen  und Ramona, geb. Alfing aus Jörl
Linus, Sohn der Eheleute Dirk Hensen und
Yvonne, geb. Jessen aus Jübek
Jessika, Tochter der Eheleute Jochen Losigkeit
und Kirsten, geb. Kröger aus Janneby
Laurine, Tochter der Eheleute Norbert Lück
und Frauke, geb. Görrissen aus Jübek
Hannah, Tochter der Eheleute Rolf Volquard-
sen und Tina, geb. Lübcke aus Kleinjörl
Mathias, Sohn der Eheleute Dirk Fey und Bet-
tina, geb. Voigt aus Esperstoft
Die nächsten Tauftermine:
Sonntag, 14. Mai in Eggebek
Sonntag, 04. Juni in Kleinjörl
Sonntag, 09. Juli in Eggebek

Sonntag, 06. August in Kleinjörl
KINDER- UND JUGEND

Ev. Regional-Jugendbüro in Wanderup
Diakon Tolkmitt - Tel. (04606) 9653121
Sprechzeiten: Mo-Di-Do. 17.30-19.00 Uhr

In KLEIN JÖRL:
Kindergottesdienst für die Jüngsten
Am Montag, dem 15. Mai um 15.15 Uhr im
Gemeindehaus in Kleinjörl mit Pastor Fritsche.
GitarrenKurs / Jeden Donnerstag von 16.00 -
17.00 Uhr im Gemeindehaus Kleinjörl
Info/Anmeldung über das Jugendbüro!

In EGGEBEK:
Krabbel- und Spielgruppe 0-3 Jahre
Im Gemeindehaus montags von 15.00 - 16.30
Uhr und dienstags von 10.00 - 11.30 Uhr. 
Kinderkreis  3-8 Jahre
Freitags von 15-16.30 Uhr im Gemeindehaus.
Kinderchor ab ca. 8 Jahre
Am Freitag, von 16.15 Uhr bis 17.00 Uhr im
Gemeindehaus, mit Hans Martin Virgils, Chor-
leiter und Kirchenmusiker aus Flensburg-Adel-
by. Wir sind überzeugt, dass das Singen ganz
wichtig ist für Kinder. Das Chorsingen bringt
sie voran, macht den Geist wach und bringt
ganz einfach Spaß. 
GitarrenKurs 
Jeden Montag von 16.30 - 17.30 Uhr im Ge-
meindehaus Eggebek.
Info/Anmeldung über das Jugendbüro!

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Unser Kaffeenachmittag fand im April im Jan-
nebyer Dörpskroog statt. Im „österlich“ ge-
schmückten Saal, bei Familie Carstensen, war es
gemütlich und warm, denn draußen ließ der
Frühling noch auf sich warten. Herr Bern be-
grüßte die zahlreichen Mitglieder sehr herzlich.
Wieder waren fast 70 Gäste gekommen, was
uns sehr gefreute. Auch unsere Herren Pastoren
waren wieder dabei, denn Pastor Friesicke-
Öhler war einige Tage im Urlaub gewesen und
Pastor Fritsche so einigermaßen von einer Er-
kältung genesen. Nach der Andacht, gehalten
von Pastor Friesicke-Öhler, ließen wir uns Kaf-
fee und Kuchen gut schmecken. Für die Fasten-
zeit war das vielleicht nicht so passend, aber ir-
gendwo wird dann an einem anderen Tag ein-
gespart! Wir freuen uns schon immer sehr auf
diesen einen Tag im Monat. Es war Kartenspie-
len angesagt und dass wird immer sehr unter-
haltsam. Es wurde auch gleich nach dem letzten
Schluck Kaffee mit den Tischen und Stühlen
hin- und hergerückt und in Gruppen, je nach
Spiel, Platz genommen. Wie wurde da geklopft
und erzählt, es war eine Freude anzuhören.
Denn es wird alles nicht so tierisch ernst ge-
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SENIORENWOHNPARK

„Villa Carolath”GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0

Kirchenbüro: Sprechstunden Dienstag und Freitag, jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Tel. 0 46 06-2 08 · Jugendheim Tel. 0 46 06-12 76 · Haus der Begegnung Tel. 0 46 06-13 70

Diakon Tolkmitt 0 48 41-80 26 50

Gottesdienste
01.05. Sonntag 10.00Uhr Gottesdienst im Festzelt Dörpsplatz   Pastor von Fleischbein
07.05. Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst Pastor i.R. Willert
14.05. Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst Pastor von Fleischbein

11.30 Uhr Dänischer Gottesdienst Pastor Nedergaard
21.05. Sonntag 19.00 Uhr Abendgottesdienst Vertretung
25.05. Donnerstag 11.00 Uhr Regionaler Himmelfahrts-Gottesdienst in Jarplund

Abfahrt Wanderuper Kirche um 10.15 Uhr, bei gutem Wetter 
mit dem Fahrrad

28.05. Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst Pastor von Fleischbein
11.15 Uhr Kindergottesdienst „WiKi“

Taufgottesdienste
Sie können Ihre Kinder am 14.  Mai und 11. Juni 2006 taufen lassen. Bitte melden Sie Ihre Taufe
rechtzeitig bei uns an.

Kath. Kirche 
St. Martin Tarp

Herzliche Einladung 
zum zentralen Familiengottesdienst
unserer Region an Himmelfahrt
am Donnerstag, den 25. Mai 2006, um 11.00

Uhr in der Kirche zu Jarplund

Der Himmelfahrtstag beginnt für die Gottes-

dienstbesucher aus den umliegenden Gemein-

den bei gutem Wetter mit einer Fahrradtour.

Nach dem Gottesdienst laden wir zum Grillen

und Klönen ein.

Abfahrtszeiten:
Eggebek: 10.00 Uhr Kirche

Klein-Jörl: 10.00 Uhr Parkplatz / Kirche

Wanderup: 10.15 Uhr Kirche

Oeversee: 10.15 Uhr Gemeindehaus

Tarp: 10.15 Uhr Parkplatz / Kirche

Sieverstedt: 10.00 Uhr ATS

Termine im Mai 2006 
Hl. Messen: samstags, 17.00 Uhr

Erstkommunionfeier
In Tarp ist die Erstkommunion am Sonntag,

21. Mai um 10.00 Uhr. 

Die Kommunionkinder sind:  

Marcel Gruber, Fabian Luck, Tobias Nievel-

stein, Nadja Ruckhaber.

Die Dankandacht ist um 17.30 Uhr.

Christi Himmelfahrt 25.5.2006: 
Hl. Messe um 10.30 Uhr

Neue Messdiener: 
nach Absprache mit Anna Zaubitzer.

Busfahrplan Mittwoch, 10. Mai:
großer Bus kleiner Bus
Jerrishoefeld 13.55 Langstedt 14.00
Eggebeker Weg 14.00 Süderhackstedt 14.10
Janneby Krug 14.05 Süderhackstedtfeld
Jörl Weg 14.10 14.15
Jörl Siedlung 14.15 Sollerup 14.20
Großjörl 14.15 Sollerupfeld/ M. Car- 
Südermoor 14.20 stensen 14.25
Schmiedekrug 14.25 Espertoft/Doms 14.30
Jannebyfeld  14.30 Bollingstedt 14.40
Eggebek ZOB 14.40
Engbrück 14.50 Engbrück 14.45

Gemeinschaft in der Landeskir-
che
Einladung zum Hausbibelkreis 
Am Dienstag, 30. Mai, um 20 Uhr, bei
Erhard Völkner, Norderfeld 6, Eggebek,
Tel. 04609-747. Gegenstand des Ge-
sprächs sind ausgewählte Bibeltexte, Fra-
gen des Glaubens und Lebens sowie der
Erfahrungsaustausch über den christli-
chen Glauben.

nommen, denn die Unterhaltung darf auf kei-
nen Fall zu kurz kommen. Nur ein paar
„Nichtspieler“ machten sich zu einem Rund-
gang durch das Dorf auf, denn das Wetter klar-
te gegen Abend noch auf. Bis zum Schluss, eben
vor 18 Uhr, dehnten sich die Spiele noch aus.
Die Busse standen schon wartend vor der Tür,
doch einige konnten gar nicht aufhören. Von
Herrn Bern noch ein paar Abschiedsworte und
viele gute Wünsche für ein schönes Osterfest
mit auf den Weg und der schöne Nachmittag
war zu Ende. 
Das nächste Mal treffen wir uns am 10. Mai in
Engbrück. Da ist ein fröhlicher Nachmittag,
mit Musik und Frühlingsliedersingen, angesagt,
denn es ist ja Mai. Auch werden die Anmeldun-
gen entgegen genommen für die Halbtagesfahrt
im Juni, zum Tierpark in Gettorf. 
Am 14. Juni ist von der letzten Haltestelle Ab-
fahrt um 13.15 Uhr - Ankunft Tierpark 14.45
Uhr, Kaffeetrinken, Aufenthalt im Tierpark bis
17 Uhr, Ankunft erste Haltestelle Heimatort ca.
18.45 Uhr. Der Preis beträgt für Mitglieder
15,- Euro und für Gäste 25,- Euro. 
Bleiben Sie bis dahin alle gesund wünscht der
Vorstand und Ihre Erna Hansen. 

Redaktionsschluss 
für die Juni-Ausgabe 

ist am15.Mai 
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Familiennachrichten
Beerdigungen
31. März 2006, Frau Ilse Hahn, 80 Jahre
24. April 2006, Herr Max Pauls, 89 Jahre

Termine im
Haus der Begegnung
08.05. 15.00 Uhr Spielenachmittag
15.05. 15.00 Uhr Häkelrunde
22.05. 15.00 Uhr Spielenachmittag
29.05. 15.00 Uhr Häkelrunde

Frauengesprächskreis
Der Frauengesprächskreis trifft sich an jedem 1.
Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr im Ge-
meindehaus. Der nächste Termin ist der 3. Mai
2006. 
Frauentreff
Der Frauentreff kommt jeden 2. Dienstag im
Monat um 20.00 Uhr im Gemeindehaus zu-
sammen. Der nächste Termin ist der 09. Mai
2006.

Konfirmandentag 
Der erste regionale Konfirmandentag im Kir-
chenkreis Flensburg fand in der Wanderuper
Schulturnhalle statt. Daran nahmen 150 Kon-
firmandinnen und Konfirmanden aus den Kir-
chengemeinden Wanderup, Eggebek, Jörl, Jarp-
lund, Sieverstedt, Großenwiehe, Tarp und Oe-
versee teil. Die Veranstaltung dauerte von
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Vorbereitet und or-
ganisiert wurde der Tag von 37 jugendlichen
Teamern aus der evangelischen Jugend unter
der Leitung von Diakon Michael Tolkmitt und
von Jörg Jeske, Pastor für Konfirmandenarbeit.
Unter dem Motto „Unglaublich“ stimmte eine
Andacht zu Beginn des Tages die Konfirman-
den auf den Tag ein. Dabei wurde hervorgeho-
ben, was die Kirche den Konfirmanden und Ju-
gendlichen alles zu bieten hat und welche Bega-
bungen ihnen von Gott geschenkt worden sind. 
Anschließend konnten in 8 Workshops die
Konfirmanden, unterstützt von kompetenten
Leitern, diese Begabungen ausprobieren: Singen
in einem Chor und in einer Band, Tanzen, Co-
miczeichnen, Holzarbeiten, Malen mit Ölfar-
ben, Spiel-und Rateparcours.
Die Präsentation der Workshop-Ergebnisse be-
geisterte die Zuschauer, der Applaus tat den
Darstellern sichtlich gut. 
Dass es in einer Gemeinschaft auf jede und je-
den ankommt, erfuhren alle beim Weltrekord-
versuch im „Konfirmandensitzen“, angeleitet
von Gerd Nielsen. Dieser Versuch scheiterte
nur knapp. 
Das Jugendaufbauwerk Flensburg versorgte die
Teilnehmer und Teamer wunderbar mit Pizza
und Pirogen. 
Musikalische Leckerbissen waren an diesem Tag
der Jugendchor „WAJUSI“ aus Wanderup, die
Band „Abrahams Zebra“ aus Schleswig und die
Kirchenkreis-Rockband „Tonfabrik“. 
„Wir sind Kirche, und es macht Spaß“ - das
zeigten alle Teilnehmer gemeinsam in der
Turnhalle, indem sie das Kreuzsymbol darstell-
ten und die Power der Auferstehung symboli-
sierten. 
Mit einem Konzert von „Tonfabrik“ endete ein
spannender und arbeitsintensiver Tag, sowohl
für die Teamer als auch für die Konfirmanden. 
Pastor Jörg Jeske meinte nach der Veranstal-
tung: „So ein Tag weitet den Blick der Konfir-
manden auf das, was die Kirche ihnen zu bieten
hat. Die jugendlichen Teilnehmer erleben hier
eine besondere Gemeinschaft, in der jeder und
jede gebraucht wird, eine Gemeinschaft, die
darauf vertraut, dass Gott sie trägt und beglei-
tet“. 
Die Meinung von Diakon Michael Tolkmitt:
„So ein Tag zeigt vielen, dass Kirche insgesamt
mehr ist, nicht nur Gottesdienst am Sonntag.
Kirche ist Gemeinschaft, zusammen Spaß ha-
ben, gemeinsam Spiritualität erleben“. 
Auch aufgeschnappte Zitate von Teilnehmern
zeigten das positive Ergebnis: „Am Anfang war
es anstrengend, dann wurde es überraschend
gut, richtig gut sogar!“ „Das war besser als er-
wartet“. „Ich fand den Tag cool, obwohl ich zu-

erst dachte, dass das total langweilig wird“. 
Teamer Arne Feil aus Wanderup, 16 Jahre alt,
meinte: „Es war ein anstrengendes Wochenen-
de. Aber es war am Ende doch sehr geil. Als sich
zwei Konfirmanden erzählten, wie gut sie den
Tag fanden, hatte ich das Gefühl, die Arbeit hat
sich gelohnt“.                                   Jürgen Röh

Kinder-Bibel-Wochenende 
Kreative Angebote in der
Passionszeit
Unter der Leitung von Diakon Michael Tolk-
mitt fand in der Gemeinde Wanderup ein Kin-

der-Bibel-Wochenende in der Passionszeit statt.
Über 20 Kinder waren der Einladung gefolgt.
Das Ki-Go-Team um Diakon Tolkmitt hatte
kreative Angebote vorbereitet, die den unter-
schiedlich vorhandenen Fähigkeiten der Kinder
entsprachen. So gab es eine Gruppe, die Oster-
kerzen herstellte und sie im abschließenden Fa-
miliengottesdienst an die Eltern und Besucher
verteilte. „Beim Entzünden der Kerze, an Jesus
als Licht der Welt denken, der uns trägt, auch
in dunklen Zeiten“, so die Botschaft dieser Ak-
tion.
Eine andere Gruppe bereitete ein Oster-Quiz
vor. 2 Kinder stellten als Moderatoren den El-
tern im Gottesdienst mittels Beamerpräsentati-
on interessante Fragen, die es zu beantworten
galt. Wer Spaß am Backen hatte, erhielt die
Aufgabe, Gebäck für den Familiengottesdienst
vorzubereiteten.
Ein weiterer Schwerpunkt war die Auseinander-
setzung mit dem Thema „Angst“. In Interviews
mit den Kindern wurde im Gottesdienst ver-
deutlicht, was Kinder ängstigt. Beispiele hierfür
waren die Dunkelheit, der Tod, die Angst vor
Dingen, die man sich einbildet. Ein Gespräch
mit den Eltern über ihre Angst und das Gebet
zu Gott wurden als Möglichkeiten zur Bewälti-
gung dieses Problems diskutiert. 
Gemeinschaft erleben, sich ausprobieren, sich
der Liebe Gottes bewusst sein, haben die Kin-
der gemeinsam mit den Betreuern erfahren
können.  Für alle stand fest: „Wir sind beim
nächsten Mal wieder dabei!“

Christa Thordsen

Die Kinder gemeinsam mit den TeamerInnen und ihren selbsthergestellten Buttons
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Ev. Regional - Jugendbüro
Diakon Michael Tolkmitt

Tarper Str. 6 / 24997 Wanderup  

�04606 - 9653121 

Eggebek/Jörl 

Tarp   Sieverstedt        

Oeversee/Jarplund Wanderup

Jugendzentrum / Jugendtreff
Wanderup, Tarper Straße 17, 04606-1276
Garnet Oldenbürger
Öffnungszeiten: Mo. 15.30 - 19.30 Uhr

Di.   17.00 - 20.00 Uhr
Mi.  15.30 - 20.00 Uhr
Do. 15.00 - 20.00 Uhr 
Fr. 17.00 - 19.00 Uhr

✩
Öffnungszeiten 
Evang. Regional-Jugendbüro Wanderup
Mo.: 17:30 - 19:00 Uhr
Di.:  17:30 - 19:00 Uhr
Do.: 17:30 - 19:30 Uhr

Evang. Jugendkreise
• Oeversee: Jeden Mittwoch von 18:00 - 20:00
Uhr im Gemeindehaus
• Tarp: Jeden Dienstag und Donnerstag von
18:00 - 19:30 Uhr in den Jugendräumen am
Pastoratsweg
• Wanderup: Alle 14 Tage Dienstags von 18:00
- 19:30 Uhr im Haus der Begegnung
Musikalische Angebote für die ganze
Region
• Wanderup: Kinderchor „Die wilden Gören“!
Jeden Freitag von 15:00 - 16:00 Uhr im Bür-
gerheim
E-Gitarre / Bandprojekt jeden Dienstag von
18:00 - 19:00 Uhr
Jugendchor „WAJUSI“. Jeden Donnerstag von
18:30 - 19:30 Uhr wird im Gemeindehaus ge-
probt.
KirchenKreisRock „TONFABRIK“. Jeden
Freitag von 16:00 - 18:00 Uhr im Gemeinde-
haus
• Eggebek: GitarrenKurs / Jeden Montag von
16:30 - 17:30 Uhr im Gemeindehaus
• Oeversee: Gitarren-Kurs / Jeden Dienstag
von 16:15 - 17:15 Uhr im Gemeindehaus
Info / Anmeldung über´s Jugendbüro
• Jörl: Gitarren-Kurs / Jeden Donnerstag von
16:00 - 17:00 Uhr im Gemeindehaus
Info / Anmeldung über´s Jugendbüro

Jugendtreff Oeversee Am Sportplatz
Öffnungszeiten:
Imke Mo. 17.30 - 21.00Uhr
Plorin Di. 17.00 - 21.00 Uhr

Mi. 18.00 - 21.00 Uhr
Do. 17.30 - 19.30 Uhr
Fr. 16.00 - 22.00 Uhr
Sa. 15.00 - 20.00 Uhr

Jugendarbeit aktuell!!!

Regionale Kinderfreizeit im Juni
Vom 9. - 11. Juni 06 veranstaltet das Regional-
Jugendbüro eine Wochenendfreizeit in (na wo
schon...?) Norgaardholz. Mitfahren können
Kinder aus der gesamten Region. Das Evang.
Jugendfreizeitheim Norgaardholz, direkt an der
Geltinger Bucht, bietet hervorragende  Freizeit-
möglichkeiten und hat für die Kinder einen ho-
hen Erholungswert.
Die Kosten betragen 40  pro Kind. Bei Ge-
schwisterkindern zahlt das 2. Kind 20 . 
In diesen Kosten sind Bustransfer, Verpflegung
und Unterkunft sowie Material- und Personal-
aufwand enthalten. Nähere Infos & Anmelde-
bögen gibt´s im Jugendbüro!

Tonfabrik „unplugged“ am 1. Mai 06
Die Kirchenkreis-Rockband TonFabrik tritt am
1. Mai 06 im Rahmen des Maibaufestes auf
dem Wanderuper Dorfplatz auf. Beginn ist
11:45 Uhr!!! 

„Schnupperkurs“ 
für 14-16 jährige Jugendliche vom 19. 5.
- 21. 5. 06 in Norgaardholz
Dieser Kurs richtet sich an Jugendliche, die
Lust haben sich in ihren Kirchengemeinden eh-
renamtlich zu engagieren. Es geht um die Ver-
mittlung erster Kenntnisse, um z. B. den Kin-
dergottesdienst oder die Kinder- oder Jugend-
gruppe mitzuleiten.  Für die, die „Lunte gero-
chen“ haben, werden alle 3 Monate neue Semi-
nare zu Themen der Kinder- und Jugendarbeit
angeboten. Kosten 20  incl. Verpflegung! An-
meldung über das Evang. Regional-Jugendbüro.

Euch allen einen schönen sonnigen
Mai!!!                                            Michael

SONNIGE ZEITEN!
SONDERANGEBOTE BIS ZUM
30. SEPTEMBER 2006
Bruchsichere und leichte Sonnenschutzgläser

aus Kunststoff, 75% braun getönt in Ihrer

Stärke*

für nur EUR 12,90 pro Glas
*Stärken +/- 4.0 dpt. cyl +2.0 dpt, Ø 65 mm

Sonnenschutzbrille komplett ab 39,- €

Bibelgesprächskreis
Wir treffen uns jeden 2. und 4. Donnerstag im
Monat um 18.00 Uhr im Haus der Begegnung. 
Nächste Termine: 11.  Mai 2006. 

Trauergruppe
In etwa alle 3 Wochen treffen sich Menschen,
die in Trauer sind und mit den Schmerzen ei-
nes Verlustes fertig werden müssen. Wir bespre-
chen miteinander die jeweilige Situation, stüt-
zen einander und begleiten uns unter fachkun-
diger Leitung im Trauerprozess. Diese Gruppe
ist offen für jede/n Trauernde/n, wir bitten aber
um vorherige Anmeldung bei Frau Karin Rieß,
Tel: 04606/965815 oder Herrn Pastor v.
Fleischbein, Tel. 04606/208.

Briefmarken für Bethel
itte keine entwertete Briefmarke in den Papier-
korb! Die Betheler Anstalten sammeln diese
Briefmarken und verkaufen sie an Sammler.
Der Erlös kommt den behinderten Menschen
zugute. Sie können Ihre Briefmarken im Ge-
meindebüro abgeben.

Frühjahrsputz in der Wanderuper
Kirche! 

Die Kirche und die
Anlage um das Ge-
meindehaus bedürfen
dringend eines Früh-
jahrsputzes.
Wir freuen uns auf je-
de helfende Hand und
Ihre Anregungen zur
Verschönerung unserer
Kirche und unseres

Gemeindehauses.
Am Samstag, den 20. Mai 2006, um 8.30 Uhr
geht es los und schließt mit einer gemeinsamen
Suppe ab.
Wir treffen uns im Gemeindesaal, um die Ar-
beiten zu verteilen.
Wer Zeit und Lust hat mitzuhelfen, meldet sich
bitte bis zum 16. Mai bei Frau Pilz im Kirchen-
büro, Tel: 208.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Es grüßen Sie herzlich
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kir-
chengemeinde Wanderup
Ihr Pastor Theo von Fleischbein



Ihre  Ansprechpartner  im Amt Eggebek
Amtsvorsteher av@amt-eggebek.de
Hans-Jürgen 
Jochimsen 2.24 9 00-2 24
Sekretariat/Schreibdienst Fax: 900-2 50  
Helga Dronia 2.25 9 00-2 25 sekretariat@amt-eggebek.de
Doris Sellschopp 2.25 9 00-2 21 schreibdienst@amt-eggebek
Ltd. Verwaltungsbeamter lvb@amt-eggebek.de
Klaus-Dieter Rauhut 2.26 9 00-2 26
Gleichstellungsbeauftragte gleichstellungsbeauftragte@
Christel Petersen 3.12 9 00-3 12 amt-eggebek.de
Sozialzentrum des Kreises Schleswig-Flensburg
Zentrale 0 46 09-900 350
Sozialzentrum.Eggebek@schleswig-flensburg.de

Ihre BürgermeisterInnen                  privat
Bgm. Eggebek, Herr Breidenbach 04609 - 1239, Amt 900 220
Bgmin Janneby, Frau Richter 04607 - 930019
Bgm. Jerrishoe, Herr Pruin 04638 - 7802
Bgm. Jörl, Amtsvorsteher, Herr Jochimsen 04607 - 817
Bgm. Langstedt, Herr Bundtzen 04609 - 1223
Bgm. Sollerup, Herr Nissen 04609 - 5192
Bgm. Süderhackstedt, Herr Brodersen 04607 - 767, Fax 1361
Bgmin Wanderup, Frau Nicolaisen 04606 - 510, Fax 753

Abteilung Zi.-Nr. Durchw.-Nr. e-mail
Bürgerbüro/ 9 00-0 info@amt-eggebek.de
Einwohnermeldeamt Fax: 900-1 50
Annegret Jöns 1.05 900-105 meldeamt@amt-eggebek.de
Marion Schulz 1.00 9 00-1 00
Kämmerei kaemmerei@amt-eggebek.de
Fritz Arp 2.20 9 00-1 10
Steueramt steueramt@amt-eggebek.de
Michael Gerdnun 2.21 9 00-1 11
Heike Kohrt 2.22 9 00-1 12
Kasse kasse@amt-eggebek.de
Ralf Schulz 2.23 9 00-1 13
Heike Kohrt 2.22 9 00-1 12
Bau- und Ordnungsamt ordnungsamt@amt-eggebek.de
Kerstin Brandt 2.11 9 00-2 11
Standesamt standesamt@amt-eggebek.de
Marion Schulz
Kirsten Hansen 1.14 9 00-1 14
Hauptamt hauptamt@amt-eggebek.de
Florian Schöne 2.07 9 00-2 07
Vanessa Brandt 2.08 9 00-2 08
Holger Henningsen 2.09 9 00-2 09
Carsten Sager 2.10 9 00-2 10

30 Jahre Reiterverein Eggebek

Eggebeker Dorffest am 25. Mai 2006
Ringreiter- und Schützenfest
Beginn: 10.00 bei Thomsens Gasthof und Schützenheim Eggebek
Kinderhüpfburg · Schminken · Würfeln Kaffee + Kuchen im Festzelt
Am 27. Mai findet dann der große Festball statt, zu dem der Reiterverein Eggebek
herzlich einlädt. Festball mit Essen: 11 € (Thomsens Gasthof)


